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2x in Neubiberg – Hauptstraße 5 · Telefon 601 01 60 Bamerstraße 1 · Telefon 601 85 81
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger - April, April!!
…war das schön!“ dachte ich mir, als Norbert Güntner uns als Titel-
vorschlag für das Mai-Heft eine Bildercollage von unserem letztjäh-
rigen Maibaumaufstellen präsentierte. Und das strahlende Lächeln,
das ich an diesem Tag trug, kehrte für einen Moment wieder in mein
Gesicht zurück.
Bei einem Bürgermeister überwiegen ja doch oft die Sorgenfalten.
Man teilt stets die Sorgen seiner Bürger und versucht Lösungen für
die größeren und kleineren Probleme unserer Gemeinde zu finden.
Häufig sind es gerade die scheinbar kleinen Probleme, deren
Lösung viel Zeit- und Kraftaufwand erfordern.
Kaum konnte ich beispielsweise (mit großer Freude und ein bisschen Stolz auf das Erreichte)
eine wesentliche Verbesserung der Breitbandversorgung für das Dorf und die Luitpoldsiedlung
verkünden, da meldeten sich ganz zu Recht unsere Mitbürger aus der Siedlung am Grasbrun-
ner Weg zu Wort, deren Internetanbindung immer noch auf ISDN basiert. Auch dort haben die
Bewohner natürlich ein Recht auf einen zeitgemäßen Internetzugang, den allerdings hinzube-
kommen ist nicht ganz einfach. Ich habe bereits zahlreiche Gespräche geführt; auch mit dem
Putzbrunner Nachbarbürgermeister und unserem DSL-Paten Jimmy Schulz, der auch als
Bundestagsabgeordneter für mich immer noch sehr gut erreichbar ist.
Eine -jedenfalls in den Augen der Bahn- weitere „Kleinigkeit“ war für mich und für viele von
Ihnen ein großes Ärgernis. Nämlich als die Bahn im Rahmen einer Rückschnittaktion den Rie-
merlinger Bahndamm radikal abrasierte. Und das ohne uns in irgendeiner Weise zu informie-
ren. Viele von Ihnen haben sich lautstark bei mir wegen dieses Frevels beschwert. Eltern, Bür-
ger und Bürgermeister haben bei der Bahn derart „Rabatz“ gemacht, dass es in dieser Ange-
legenheit gleich drei Gesprächstermine gegeben hat. Einen davon mit allerhöchster Besetzung
seitens der Bahn. Ich darf Ihnen gar nicht sagen „wer“ da vor Ort war, um sich die Beschwer-
den anzuhören. Und Sie würden mir ohnehin nicht glauben, dass „der“ da war. Unserem Bahn-
damm nutzt das jetzt zwar nichts mehr. Aber vielleicht nutzt es anderen, wenn die „hohen Her-
ren“ von der Bahn jetzt ein schlechtes Gewissen haben.
Und ich schätze es, dass man sich bei der Bahn kooperativ gezeigt hat, wenngleich es letztlich
wieder mal an der Gemeinde liegt, den natürlichen Schutz, den die Bäume und Sträucher gera-
de für Schulkinder geboten haben, durch Maßnahmen zu kompensieren. Aber ein wenig habe
ich auch die Hoffnung, dass die lokalen Zuständigen der Bahn jetzt auch ein offeneres Ohr für
unsere Anliegen haben. Wie zum Beispiel den barrierefreien Ausbau unseres Hohenbrunner
Bahnhofs, an dem wir weiter dranbleiben. Aber das wäre wieder eine große Sorge des Bür-
germeisters, von denen ich heute ja nicht berichten wollte.
So gibt es schon zahlreiche Probleme, denen man sich als Bürgermeister annehmen muss. Ich
tue dies aber gerne, denn es ist schließlich meine Aufgabe. Und es ist dann auch wieder sehr
schön, wenn man zu Lösungen beitragen kann. Zudem gibt es natürlich auch viele kleine und
große Freuden wie die eingangs beschriebene in meinem Beruf. Und wenn das Leben als Bür-
germeister einst Spuren in meinem Gesicht hinterlässt, dann stammen diese hoffentlich mehr
von Lach- als von Sorgenfalten.
In diesem Sinne grüßt Sie mit einem Lächeln…
Ihr

Dr. Stefan Straßmair
Erster Bürgermeister
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Tag&Nacht immer für Sie erreichbar

Bestattungstradition seit über 160 Jahren

BESTATTUNGEN & ÜBERFÜHRUNGEN & VORSORGE

WIR HELFEN WEITER

089 /60861030
089 /660115 83

Alle Geschäftsstellen der TrauerHilfe DENK und weitere Informationen 

Im eigenen Interesse und dem Ihrer Angehörigen hilft  
eine Vorsorge, die letzten Dinge zu regeln

GUT (2,5)

Im Test: 
13 Bestatter

Ausgabe
11/2008
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ø Notrufnummern
Rettungsdienst, Notarzt bei 112
lebensbedrohlichen Erkrankungen
und Unfällen, Feuerwehr
Polizeinotruf 110
Polizei Ottobrunn 089/629 80-0
Bestellung von Kranken- 089/19 222
transporten (Rettungsleitstelle,
keine Notfälle)
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst der KVB 01805/19 12 12
Wochenende Sa 07.00 – Mo 07.00 Uhr

Privatärztlicher Akut-Dienst
PrivAD 01805/30 45 05
Apothekenauskunft ebenfalls
über die Nummer der KVB 01805/19 12 12
Ärztliche Notarztpraxis 089/600 19 600
Ottobrunn, Karl-Stieler-Str. 6
Sa., So., Feiertage: 09.00-13.00 Uhr
Werktags: 00.00-24.00 Uhr

Zahnarztnotdienst 089/7 23 30 93
Gift-Notruf 089/1 92 40
Sozialpsychiatrischer Dienst 089/60 50 54
Ludwig-Thoma-Str. 46, 85521 Ottobrunn

ø Störungsstellen
Kanalwache Zweckverband
München-Südost 089/6 08 09 10
Gaswache München 089/15 30 16/17
E.ON Bayern (Strom) 0180/41 92 091
Mo-Fr 17.00-07.00 u. Sa, So u. Feiertage

ø Stromversorgung
E.ON Bayern AG – Zentrale 089/614 13-0
Mo-Fr 7.00-17.00

ø Wasserwerk
Leitung Manfred Krischke 08102/800-24
Wasserwerk 08102/773 693
Hohenbrunner Str. 102

ø Feuerwehr Hohenbrunn
Kommandant W. Feldmeier 08102/9976-23
Gerätehaus Fax 08102/9976-25
Siegertsbrunner Str. 3
85662 Hohenbrunn

ø Abfall- und Abwasserbeseitigung
Zweckverband Mü-Südost 089/608 091-0
Haidgraben 1, 85521 Ottobrunn

ø Forstdienststelle Brunnthal
Karl Martin Einwanger,
Gemeindehaus, Münchner Str. 5,
Sprechzeiten: Mittwoch 8-12 Uhr,
Tel.: 0 81 02/99 66 78, Fax: 0 81 02/99 66 73

ø Gemeindeverwaltung
Pfarrer-Wenk-Platz 1
85662 Hohenbrunn

Sammelrufnummer: 08102/800-0
Fax: 08102/800-13
E-Mail: info@hohenbrunn.de
Internet: www.hohenbrunn.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 8 - 12 Uhr
Mittwoch (zusätzlich) 15 - 18 Uhr
Montag u. Donnerstag
(nur Bürgerbüro) 7.15 - 12 Uhr
sonst w. o.

Erster Bürgermeister
Dr. Stefan Straßmair
Vorzimmer 800-26 u. -27
Privat 0 81 02/77 77 71

Zweiter Bürgermeister
Benno Maier 0 81 02/44 35

Dritter Bürgermeister
Jimmy Schulz 089/381575461

Geschäftsleitung/
Bauverwaltung
Manfred Krischke 800-24
Vorzimmer 800-25
Bauberatung 800-38
Erschließungsbeiträge, 800-40
Energie u. Umwelt
Bauberatung, Bauanträge 800-42
Hoch- u.Tiefbau 800-43
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Hauptamt
Leitung Thomas Wien 800-15
Öffentliche Sicherheit
u. Ordnung,Wahlen
Bürgerbüro (Gewerbe-, 800-0
Pass-, Fund-, Standesamt,
Friedhofswesen, Senioren, Soziales)
Familie, Kinderbetreuung, 800-18
Jugend u. Mittagstisch
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit, 800-26
Sitzungsdienst
Veranstaltungen 800-27

Finanzverwaltung
Leitung Christine Weiß 800-31
Gemeindekasse 800-20 u. -21
Liegenschaftsverwaltung, 800-34
Versicherung
Anordnungen 800-35
Steuern 800-22

Bauhof
Leitung Alexander Walter 08102/74699

Hallenbad
Leitung Manfred Krischke 800-24
Hallenbad 089/602855
Schwimmabteilung 089/66000406
Cafeteria 089/60013180

ø Kinderbetreuung
Hohenbrunn
AWO Kinderkrippe „Hatschipuh“ 729523
Eduard-Buchner-Str. 5
AWO Hort „Phantasia“ 729240
Siegertsbrunner Str. 11
Kindergarten Kinderwelt 748900
Am Schulgarten 4

Riemerling/Ottobrunn
Das Wichtelhaus e.V. 089/67846935
Kinderkrippe u. -garten
„Am Waldpark“ 089/67846929
Sommerstr. 3a
Haus des Kindes 089/6062334
Georg-Kerschensteiner-Str. 5
AWO Waldkindergarten 0176/83195912
„Die Waldmeister“
Waldfläche Am Gangsteig
AWO Hort „Hortensia“ 089/60060544
Georginenstr. 2
Tagesmutterprojekt 089/66592873
„Tollhaus e.V.“
Am Bogen 5, 85521 Ottobrunn
Kath. Hort u. Kindergarten 089/60079591
St. Magdalena
Hermann-Löns-Str. 31,
85521 Ottobrunn
Waldhort St. Magdalena 089/12034984
Friedrich-Hofmann-Str. 8
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ø Schulen
Hohenbrunn
Grundschule 089/605798
Siegertsbrunner Str. 11
AWO Mittagsbetreuung 895491

Riemerling
Grundschule 089/605798
Hauptschule 089/603226
Georginenstr. 2
AWO Mittagsbetreuung
Gruppe 1 089/60011024
Gruppe 2 089/60060545
Montessorischule 089/6086470
Otto-Hahn-Str. 36

Weiterführende Schulen
Realschule Neubiberg 089/6601170
Buchenstr. 4
Gymnasium Neubiberg 089/6066640
Cramer-Klett-Str. 10
Gymnasium Ottobrunn 089/6066650
Karl-Stieler-Str. 1

Musikschulen
Hohenbrunner 089/683068
Lieder-Rasselbande

3klang e.V. 08102/7772896
Siegertsbrunner Str. 11, Hohenbrunn

Musikschule Unterhaching 089/6111858
Jahnstr. 1

Rosmarie-Theobald- 089/60808411
Musikschule
Rathausplatz 2, Ottobrunn

Volkshochschule SüdOst 089/60808444
InfoZentrum Ottobrunn
Rathausplatz 2
InfoZentrum Neubiberg
Rathausplatz 8

ø Jugendtreffs
Hohenbrunn 0177/4953739
Pframmerner Weg 5
Leiterin Clarissa Jede
www.jugendtreff-hohenbrunn.de
E-Mail: jugend-hohenbrunn@gmx.de

Riemerling 089/60011024
(Garagen an der Schule, Jugendraum)
Georg-Kerschensteiner-Str. 3
Leiter Benedikt Rossiwal
www.jugendtreff-riemerling.de
E-Mail: freizi-riemerling@gmx.de

Tracht besticht.

Vielfältigkeit bewegt.

Für Damen, Herren und Kinder.

Rosenheimer Str.7 · 85635 Höhenkirchen · Tel. 08102/4650
Öffnungszeiten: Mo – Sa 10 –12.30, 15 –18 Uhr

Mo-, Mi- u. Samstagnachmittag geschlossen · Inhaberin: Ursula Katze
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Kardiologische Praxis
Priv.-Doz. Dr. med. Katja B. Vallbracht-Israng
Fachärztin für Kardiologie, Innere Medizin, Rettungsmedizin
Herz-/Kreislauf-Erkrankungen - Rhythmologie - Gefäßerkrankungen
Prävention - „Manager-Screening“

NEUERÖFFNUNG

Ottostr. 57 · 85521 Ottobrunn · Tel. 089/ 189 12 185 · Fax 089/ 189 12 187
E-Mail: kardiologie_muenchen-land@arcor.de
200 m vom S-Bahnhof Ottobrunn, Parkmöglichkeit direkt vor der Praxis
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Psychologie/-analyse

Anette Teipel, Rosenheimer Landstraße 129 a,
85521 Riemerling, Tel. 089/608 752-0

Anästhesie

Henry van Bussel, Dorfstr. 6,
85662 Hohenbrunn, Tel.: 0 81 02/77 76 20

Physiotherapie

Dr. med. vet. Lothar Knopf, Dorfstr. 14,
85662 Hohenbrunn, Tel. 08102/7 10 20

Tierheilkunde

Dr. Detlef Hartmeyer, Rosenheimer Landstr.
107, 85521 Riemerling, Tel.: 089 / 609 67 67

Dr. Elena Heer, Rosenheimer Landstr. 113,
85521 Riemerling, Tel. 089/609 64 69

Dr. med. dent. Hans R. Seidenz, Dorfstr. 10,
85662 Hohenbrunn, Tel. 08102/48 91

Zahnärzte

Dr. med. Hans Joachim Wild, Rosenheimer
Landstr. 107, 85521 Riemerling,
Tel. 089/609 65 23

Dr. med. Ursula Wirth-Giacomelli, Dorfstr.
10a, 85662 Hohenbrunn,
Tel.: 08102/89 62 90

Iris Philippsen, Ärztin für klassische Homöo-
pathie, Erikastr. 7, 85521 Riemerling, Tel.:
089/294373

Praktische Ärzte

Dr. med. Rainer Gillessen, Rosenheimer
Landstr. 107, 85521 Riemerling,
Tel. 089/609 17 77

Kinder- und Jugendheilkunde

Dr. med. Ulf Schweckendiek, Rosenheimer
Landstr. 107, 85521 Riemerling,
Tel. 089/609 55 55

Frauenheilkunde

Dr. med. Katharina Steinmann, Brennereistr.
25, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/78 47 02

Innere Medizin/
Naturheilverfahren

Dipl. Psychologin Barbara Kroiss,
Notinger Weg 32, 85521 Riemerling,
Tel. 089/601 47 84

Jasmin Soudan, Rosenstraße 43b,
85521 Riemerling, Tel. 089/61 18 02 80

Michaela Anthofer, Dorfstr. 10a,
85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/89 77 03
Katharina Alice Bergel, Erikastraße 18 a,
85521 Riemerling, Tel.: 089/64208765
Katrin Bliedtner-Sisman, Dorfstr. 10a,
85662 Hohenbrunn, Tel. 08102/778773
Beate Faust-Mittelstädt, Grasbrunner Weg 5,
85562 Hohenbrunn, Tel. 08102/779060
Martina Hilmer, Georg-Kerschensteiner-Str.
30, 85521 Riemerling, Tel: 089/43 57 47 47
Annie Müller, Otto-Hahn-Str. 11, 85521 Rie-
merling, Tel: 089/6 13 29 09
Bettina Weiss-Spencer, Weissdornbogen 4,
85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/780 800

Barbara Waigt, Brennereistr. 53, 85662
Hohenbrunn, Tel.: 08102/80 13 38

Heilpraktikerinnen

Dr. med. Arvid Beckmann, Rosenheimer
Landstraße 129 a, 85521 Riemerling,
Tel. 089/608 752-0

Dr. med. Rainer E. Golms, Rosenheimer
Landstr. 107, 85521 Riemerling,
Tel. 089/609 65 24

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

Dr. med. Ralph Heemken, Rosenheimer
Landstr. 129a, 85521 Riemerling,
Tel. 089/60 87 52-0

Dr. med. Anette Grau, Rosenheimer Landstr.
129a, 85521 Riemerling, Tel. 089/60 87 52-0

Chirurgie/Venenheilkunde
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ø Mai 2010
Wann Was Wo Wer
08.05. Muttertagsausflug VdK
08.05. 10:00 Tag der offenen Tür Am Bogen 5 Kindertages-

Ottobrunn pflegeprojekt
08.05. 10:00 Ortsteilgespräch Bushaltestelle CSU

Luitpoldsiedlung Höhenkirchener Str.
09.05. 19:30 Gemeinsame am Feldkreuz Pfarrei

Maiandacht
10.05. 19:00 Arbeitskreis Schinderhannes Agenda 21

Verkehr + Siedlung +
Ortsgestaltung

11.05. 10:00 Arbeitskreis Fr. Dohrer Agenda 21
Jugend+Gemeinnschaft

11.05. 19:30 Vereinstreffen Wolf-Ferrari-Haus Natur und Umwelt
Ottobrunn Südost e.V.

11.05. 19:30 Stammtisch Schinderhannes Die Grünen
12.05. 14:00 Clubnachmittag Halle K Die privaten

Seniorenfreunde
12.05. 19:30 Film-Reportage: Bürgerhaus Reservistenkameradschaft

USS Enterprise Putzbrunn Haar-Ottobrunn e.V.
12.05. Ökumenischer München Kirche
16.05. Kirchentag
13.05. 07:00 Königsfischen Rannerweiher Sportfischer-Club
17.05. 19:30 Vortrag: Alter Wirt SPD

K. Sonnenholzner Hohenbrunn
Therapie d. Gesund-
heitssystem

18.05. 19:00 Vereinsabend: Besuch Imkerverein
des Naturpfades
Forstinning

Ahornstraße 1, Siegertsbrunn
Tel. 08102-995770

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.30-12 und 14-18 Uhr

Sa 9.30-12.30 Uhr, Mi geschlossen

ARNE TAMM
RAUMAUSSTATTUNG

POLSTEREI

•Vorhangstoffe • Polsterstoffe
• Kissenstoffe
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Termine ändern sich möglicherweise während der Produktion dieses Heftes.
Nicht immer können alle Änderungen noch berücksichtigt werden.
Bitte beachten Sie auch die aktuellen Informationen im Veranstaltungskalender
unserer Homepage: www.hohenbrunn.de

18.05. 19:00 Vorspielabend GS Hohenbrunn 3Klang e.V.
18.05. 19:00 Unternehmerstammtisch Gewerbeverband
19.05. 20:00 Töchterstammtisch Pfarrheim Felicitas Fried
19.05. 14:00 Clubnachmittag Pfarrsaal Seniorenclub

Hohenbrunn Dorf
22.05. 19:00 Weißbierfest Stadl Burschenverein
25.05. Landesgartenschau Rosenheim Seniorenwohn- u.

Pflegezentrum HIW / LM
27.05. Maiausflug Scheyern Krieger- und

Soldatenkameradschaft
31.05. 20:00 SPD-Stammtisch Schinderhannes SPD

ø Juni 2010
Wann Was Wo Wer
04.06. 19:30 Clubabend Alter Wirt Pfeifenclub
05.06. 09:00 Radl Tour Hohenbrunn u. U. Pfeifenclub
06.06. Fahnenweihe KSK Harthausen Krieger- und

Soldatenkameradschaft
08.06. 19:30 Vereinstreffen Ökoschule Natur und Umwelt

Neubiberg Südost e.V.
09.06. 14:00 Clubnachmittag Halle K Die privaten

Seniorenfreunde

Stark in Farbe
mit Profiqualität von

+
Mischservice für Lacke, Lasuren, Wand- und Fassadenfarben

Hans Laurent, Ahornstraße 1, 85635 Höhenkirchen, Tel. 08102 / 45 57, Fax 66 67
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.00, 13.30-18.00 u. Sa 8.00-12.00. www.hans-laurent.de
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*Im Aktionszeitraum vom 06.-08. Mai erhalten Sie 10% Rabatt auf Ihren Einkauf.
Für gute Laune ist gesorgt: Mit Mai-Bowle, Prosecco und Maibock.

Kinder-Überraschungen und Gas-Luftballons.
Männer-Special! Beim Kauf von mindestens 2 Paar Herrenschuhen schenken wir

Ihnen ein Partyfaß Bier dazu! (nur vom 06. – 08. Mai 2010)

Mehr Info im Internet: www.schuhideen.de

ALLES NEU
MACHT DER MAI!

Großes Mai-Fest bei SCHUHIDEEN
vom 06. – 08. Mai 2010 mit vielen Extras,

10% Preisvorteil und Männer-Spezial*!

www.schuhideen.de - www.schuhideen-shop.de
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Der Gemeinderat hat die geplante Nutzung
des Gewerbegebietes Hohenbrunn im
Bebauungsplan Nr. 77 zur Kenntnis genom-
men und keine Einwände erhoben.

16 : 1 Der Gemeinderat billigt das vorge-
legte Konzept zur Sanierung der Grund-
schule Riemerling mit Erweiterung zur
Ganztagesschule.

Beschlüsse aus der
Gemeinderatssitzung
vom 25.02.2010

Erster Bürgermeister Dr.
Straßmair berichtet über die
nachfolgend in Stichworten auf-
geführten Ereignisse bzw.
Themen:
• Ab März steht nun der DSL-Anschluss im
Gewerbegebiet Muna zur Verfügung. Auch
im Dorf Hohenbrunn und in der Luitpoldsied-
lung wird sich der Ausbau positiv auswirken.
Hier stehen nun ebenfalls 16 MB zur Verfü-
gung. Die Grasbrunner Siedlung ist noch
nicht angebunden, hier soll mit der Gemein-
de Putzbrunn geklärt werden, ob aus örtli-
chen Gründen von dort aus der Anschluss
vorgenommen werden kann.

• 18.01. eea-Zertifizierung

• 08.02. Agendasitzung mit Energiebericht
Grundschule -
Dank an Fr. Dr. Kreder-Strugalla
und Hr. Braun

• 16.02. Faschingstreiben - Dank an die
Freiwillige Feuerwehr

• 24.02. Berufsinformationsabend an der
Hauptschule - Dank an Hr. Lößl

Sanierung Grundschule
Riemerling
Erster Bürgermeister Dr. Straßmair begrüßt
die Architekten Herrn Balda und Herrn Wei-
ßenrieder vom Architekturbüro Keiner_Bal-
da, die dem Gremium die Planungen für die
Grundschulsanierung vorstellen.

Die Baumaßnahmen beinhalten nicht nur
eine energetische Sanierung, sondern ent-
sprechen danach auch den Anforderungen
eines modernen Schulgebäudes. Der Beginn
ist für Juni 2010, das Ende für September
2011 vorgesehen. Um die Baumaßnahmen
innerhalb eines Jahres durchführen zu kön-
nen und um den Lehrern und Schülern den
Baulärm zu ersparen, wird der Schulbetrieb
während dieser Zeit ausgelagert.

Die Gesamtkosten der Sanierung betragen
laut Kostenschätzung einschließlich Turnhal-
le ca. 6,5 Mio. €.

Der Gemeinderat spricht sich vorläufig ge-
gen die sofortige Sanierung der Turnhalle
aus und will über den genauen Umfang noch
entscheiden

Bebauungsplan Nr. 77
Gewerbegebiet Hohenbrunn
Erster Bürgermeister Dr. Straßmair informiert
das Gremium über die geplante Nutzung im
neuen Gewerbegebiet und über die Absicht,
mit der Vermarktung ein Maklerunternehmen
zu beauftragen. Auf dem ehemaligen Muna-
gelände stehen drei Baufelder mit insgesamt
ca. 40.000 m² zur Verfügung, die an das Nah-
wärmenetz angeschlossen - und individuell
angeboten werden sollen. In der Baunut-
zungsordnung ist definiert, welche Gewerbe-
zweige in einem Gewerbe- oder Industriege-
biet angesiedelt werden können. Vorstellbar
sind hier Büro, Produktion, Lager, Großhan-
del, Dienstleister; nicht gewünscht sind
Logistik und Einzelhandelsfachmärkte.

GRin Dr. Kreder-Strugalla bittet zu gegebe-
ner Zeit um Mitteilung, an welches Maklerbü-
ro der Auftrag vergeben wurde. Dr. Straßmair
sichert dies zu.

Die Protokolle der öffentlichen Ge-
meinderatsitzungen können auf unse-
ren Internetseiten eingesehen werden
unter www.hohenbrunn.de
>Gemeinderat & Gremien>Sitzugen>
Protokolle
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BÜRGERSPRECHSTUNDE –
FÜR SIE DA !

Die Bürgersprechstunde findet in der
Regel jeweils am

1. Mittwoch des Monats
von 16.00 bis 18.00 Uhr statt.

Der nächste Termin ist am
2. Juni 2010.

Nutzen Sie die Möglichkeit ohne
vorherige Terminabsprache Ihre Anliegen

mit dem Ersten Bürgermeister
Dr. Straßmair zu besprechen.

Herzlichen Glückwunsch!

Am 1. April lief Frau Sabine Buxeder, geb.
Schick, mit ihrem Ehemann Thomas im Rat-
haus Hohenbrunn in den sogenannten
„„HHaaffeenn ddeerr EEhhee““ ein.

Erster Bürgermeister Dr. Straßmair ließ es
sich nicht nehmen, den bedeutungsvollen
Akt der Eheschließung selbst vorzunehmen. 

Frau Buxeder ist seit 2002 in der Gemeinde
Hohenbrunn angestellt und arbeitet als Er-
zieherin und stellvertretende Kindergarten-
leiterin in der Kinderwelt Hohenbrunn

Wir gratulieren dem neu vermählten Paar
und wünschen eine niemals endende Liebe!

Sag beim Abschied leise
Servus
So ist das im Leben, der eine kommt, der
andere geht!

Gegangen ist unser Kollege aus dem Bau-
amt Alfred Hackenberg. Ende März wurde er
von den Mitarbeitern des Rathauses und
vom Erstem Bürgermeister Dr. Straßmair ver-
abschiedet. 

 Nicht vergessen!
             ... 9.Mai ist Muttertag.
  Wir fertigen ab 1 Stück individuell nach Ihren Wünschen.
 Ob für Ihr Firmenevent oder Ihre private Feier.

   Mit Firmenlogo, Bild, Foto,
   Eßpapieraufleger oder

     Zuckergußschablone  -
      wir machen es möglich.

FESEY GmbH & Co. KG · Auenstraße 38 · 85521 Riemerling · Tel. 089 / 609 97 37
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Herr Hackenberg war seit 2002 in der
Gemeinde Hohenbrunn als Bautechniker
angestellt und wechselte nun zu einer Firma,
die näher an seinem Wohnort liegt. 

Wir wünschen ihm alles Gute und viel Erfolg
an seinem neuen Arbeitsplatz!

Herrn Harraßer, der seinen Aufgabenbereich
übernommen hat, wurde im April-Heft bereits
vorgestellt. 

Lust auf Taschengelderhöhung?
Die Gemeinde Hohenbrunn
sucht zuverlässige Schüle-
rinnen oder Schüler, die als
Ersatzausträger in Notfäl-
len aushelfen können.

Unser Gemeindeblatt wird
einmal monatlich (außer
Januar und August) im
gesamten Gemeindegebiet
veröffentlicht.

Bei Interesse und für nähere Auskünfte bit-
te an Frau Gehring unter der Tel-Nr.
08102/80026 wenden.

Rosenheimer Straße 27
85635 Höhenkirchen
Tel. 08102/74 36-0

Zweigstelle Neuhauser Straße 15
80331 München
Tel. 089/23 23 88 99-0

e-Mail: RAe@gastcollegen.de

BEATE GAST
FAin Familienrecht
RAin Erbrecht

W. ERICH RAITHEL
FA Verwaltungsrecht
FA Bau- und Architektenrecht

MARTIN MAYR
FA Steuer- u. Arbeitsrecht

Seniorenbus in Hohenbrunn
Die Gemeinde Hohenbrunn bietet einen
Senioren-Bus an, mit dem alle älteren sowie
auch alle gehbehinderten Bürgerinnen und

Bürger kostenlos zum Friedhof Hohenbrunn
und wieder zurück fahren können.

Unser Bus wird Sie 14-tägig immer mitt-
wochs von 10 Uhr bis 11.30 Uhr von zu Hau-
se abholen und dann zum Friedhof Hohen-
brunn und wieder nach Hause fahren.

Um den Service nutzen zu können, müssen
Sie lediglich zuvor bei der Gemeinde Hohen-
brunn (Tel. 08102-800-0) anrufen, Ihre
Adresse mitteilen und eine Abholzeit verein-
baren.

An folgenden Terminen (immer mittwochs)
bieten wir unseren Fahrdienst an:

19.05.2010, 02.06.2010

Wir würden uns freuen, wenn Sie von diesem
Angebot regen Gebrauch machen.

Eine harte Nuss … 
war zu knacken. Aber das Rätsel aus der
April-Ausgabe ist gelöst.

Herr Leopold Aichholzer aus Riemerling war
der Erste unter den Anrufern, dem aufgefal-
len war, dass die dargestellte Ansicht von
Hohenbrunn so nicht existiert.

Zu sehen war Höhenkirchen-Siegertsbrunn
mit der Bergkulisse im Hintergrund, aller-
dings mit der Hohenbrunner Kirche.

Wir wünschen Herrn Aichholzer viel Spaß mit
seinem Gewinn, dem Hohenbrunner Heimat-
buch!
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Vernissage zur Gedächtnisausstellung
des Hohenbrunner Künstlers

Hans Ottmann
01.12.1924 - 22.08.2004

Dienstag, 18. Mai 2010 um 19:00 Uhr, im Rathaus Hohenbrunn

8 5 5 2 1  OT TO B R U N N ·  O t t o s t r a ß e  3
Tel. 0 89/6 09 16 36 · Fax 0 89/6 09 67 87
85635 HÖHENKIRCHEN-SIEGERTSBRUNN
Bahnhofstraße 32a · Telefon 0 81 02/45 51
82041 OBERHACHING-DEISENHOFEN
Stefanienstraße 1 · Telefon 0 89/6 13 49 39

BBuucchh--
hhaannddlluunngg

KEMPTER

www.buchkempter.de · e-mail: info@buchkempter.de
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Ihr pfiffiges Blumen-Team
Mattukat-Wölfl

freut sich auf Sie.

Am 9.Mai ist Muttertag

Begleittext der Familie
In dieser Gedächtnisausstellung wollen
wir einen kleinen Ausschnitt aus dem
umfangreichen Schaffen unseres Vaters,
Hans Ottmann, zeigen.
Er wurde am 01. Dezember 1924 in München
– Haidhausen geboren und verbrachte seine
Schulzeit an der Führichschule in München –
Ramersdorf. 1941 kam er zum Arbeits– und
anschließend Kriegsdienst in Russland. 1945
flüchtete er aus russischer Gefangenschaft
und kehrte nach Hause zurück. In den fol-
genden Jahren absolvierte er eine Lehre und
seine Gesellenzeit im elterlichen Metall-
kunstbetrieb. Zusätzlich besuchte er weiter-
bildende Abendschulen und die Kunstakade-
mie. Nach der bestandenen Meisterprüfung
1955, übernahm er den Familienbetrieb. Ab
1962 wurde nach seinen Entwürfen ein neu-
artiges Baubeschläge – Programm in der Fir-
ma MEKO – Metallkunst Ottmann, Bronce
am Bau, gefertigt. Bis Ende der neunziger
Jahre war er in der Firma, die er so maßgeb-
lich mitgeprägt hat, beratend und künstle-
risch tätig. 

Seit 1974 wohnte er mit seiner Familie in der
Frühlingstrasse in Riemerling. Im Dachge-
schoss richtete er sich ein Atelier ein und die
meisten der Bilder sind dort entstanden. Zahl-
reiche Reisen, bevorzugt mit dem Wohnwa-
gen, führten ihn nach Italien und Frankreich.
Besonders der Gardasee war viele Jahre sein
Ziel. Dort fand er viele Motive für seine Bilder.
Ebenso liebte er den Chiemgau und vor allem
die Fraueninsel. Außer der Malerei und später
auch dem Töpfern, war der Garten mit Blu-
men und Fischteich sein großes Hobby. Auch
dies spiegelt sich in vielen seiner Bilder wider.
Am 22. August 2004 verstarb unser Vater
nach langjähriger Krankheit.

Beratungsstützpunkt 50+
Wie Sie sicher schon wissen, hat die
Gemeinde zusammen mit dem Senioren-
wohn- und Pflegezentrum Haus im
Wald/Lore-Malsch-Haus und dem Pflege-
zentrum St. Michael den Beratungsstütz-
punkt 50+ ins Leben gerufen. 

Dieser hat sich zur Aufgabe gemacht, die
Bürger in der zweiten Lebenshälfte umfas-
send in Fragen rund um das Älterwerden zu
informieren.

Die Bereiche umfassen zum einen Renten-
/Sozialhilfe-/Schwerbehindertenangelegen -
heiten (Sozialbüro, 08102/8000) wie auch
stationäre Pflege/Alten- und Pflegeheim (Fr.
Becker, 089/6005-214) und ambulante/teil-
stationäre Pflege/Tagespflege (Pflegezen-
trum St. Michael, ambulante Versorgung
089/66069320, teilstationär/Tagespflege
089/66069317).

In Fragen zur Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege können sowohl Fr. Becker als auch
das Pflegezentrum St. Michael Auskünfte
erteilen.

Die Beratungen finden immer mittwochs iimm
RRaatthhaauuss in der Zeit von 16.oo bis 18.oo Uhr
statt, sie sind kostenlos. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
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Am 9. Mai ist Muttertag
Gerne verwöhnen wir alle Mütter

mit einem Muttertags-Menue
und einem

Glas Prosecco

IIhhrree SSoollaarrhheeiizzuunngg ffüürr eine sichere Zukunft
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Malt Euer schönstes Bild! 
Thema: 

 ss  ii
 HH

Die Preisverleihung findet am 
 dd  oo

am 12.06. um 15 Uhr im Rathaus statt. 

 ii  dd  11  JJ  22
 HH  PP  11  88  HH

 CC  WW
 00  // 88
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Tag der offenen 

Gemeinde – Türen 

12. Juni  

11 – 16 Uhr 

• Rathaus 

• Bauhof 

• Wasserwerk 

• Kindergärten 

Liebe Bürgerinnen und Bürger  

der Gemeinde Hohenbrunn, 

begleiten Sie uns auf eine spannende Entdeckungs-

tour und werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen 

der gemeindlichen  Einrichtungen.  

Beim Rundgang durch Wasserwerk, Bauhof und 

Kindergarten erwartet die Besucher spannende 

Vorträge, Demonstrationen und viele Mitmach-

Aktionen  sowie in jeder Einrichtung ein anderes 

Schmankerl. 

Um 15 Uhr findet im Rathaus die Siegerehrung 

unseres Malwettbewerbes „So schön ist Hohenbrunn“  

statt.  
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Karl Radlmaier GmbH
Putzbrunner Strasse 89 · 81739 München 
Telefon 089 / 6734900 · Fax 089 / 67349060
info@autohaus-radlmaier.de
www.autohaus-radlmaier.de

Transportkosten werden mit Euro 620.- extra berechnet.
Der Kraftstoffverbrauch ist kombiniert 6,4 ltr., innerorts 8,3 ltr., 
außerorts 5,3 ltr.. Die CO2 Emission beträgt 154 g/km. 

12.995

für den Meriva Selektion mit 
1.4 ltr. Motor mit 66kw (90PS).
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Mia Siegler, geb. 16.10.2009
Eltern: Kerstin u. Mario Siegler

Die Gemeinde Hohenbrunn begrüßt ihre neuen Bürger 
und gratuliert den Eltern zur Geburt.

Kinder sind Augen, die sehen,
wofür wir längst schon blind sind.

Kinder sind Ohren, die hören,
wofür wir längst schon taub sind.
Kinder sind Seelen, die spüren,

wofür wir längst schon stumpf sind.
Kinder sind Spiegel, sie zeigen,

was wir gerne verbergen.

unbekannt

Jan Dziwura, geb. 03.02.2010
Eltern: Petra u. Jaroslaw Dziwura

Paul Haeseler, geb. 08.03.2010
Eltern: Claudia Haeseler u. Jochen Fischer

Nika Calwer, geb. 25.01.2010
Eltern: Cornelia Calwer u. Roland Augustin

Magdalena Geser, geb. 07.02.2010
Eltern: Barbara u. Albert Geser
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Alles in Ordnung ??

Schadensmeldung

Eine Bitte an unsere Bürgerinnen und Bürger!

Ist eine Straßenbeleuchtung ausgefallen oder die Sicht in die Straße versperrt?

Ärgern Sie überhängende Äste oder konnten Sie gerade noch einem Loch im Radweg aus-
weichen?

Es ist für die Gemeinde nicht immer möglich, alle Schäden oder unerfreulichen Gegeben heiten
sofort zu bemerken um sie umgehend zu beheben.

Wir dürfen Sie als Hohenbrunner Bewohner hier um Ihre Unterstützung bitten, indem Sie uns
bei derartigen Vorkommnissen anhand des unteren Abschnittes den entsprechenden
Sachstand aufzeigen.  

bitte abtrennen

An die Gemeinde Hohenbrunn

❑ schadhafte/r Fahrbahn/Radweg/Fußweg 

❑ verstopfter Gully

❑ ausgefallene Straßenbeleuchtung (bitte Laternen-Nummer angeben)

❑ beschädigtes Verkehrszeichen/Straßenschild

❑ unbefestigter Kanaldeckel

❑ unsachgemäß entsorgter Müll

❑ mangelhafte Baustellenabsicherung

❑ überhängende Äste/überwachsene Hecken

❑ versperrte Straßeneinsicht

Detaillierte Angaben/Sonstiges:

Absender mit Tel.Nr. (für evtl. Rückfragen)/Datum:

✂
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Tierseuchenrecht: Vollzug der
Bienenseuchen-Verordnung;
Bekämpfung der Varroose
(Varroatose)
Zum Schutz gegen die Varroose erlässt das
Landratsamt München folgende

Allgemeinverfügung:

1. Alle Besitzer von Bienenständen im 
Gebiet des Landkreises München haben 
ihre Bienenvölker fachgerecht im Jahr 
2010 gegen Varroose zu behandeln.

2. Für die Behandlung dürfen nur zugela-
sene Arzneimittel verwendet werden.
Die frei verkäuflichen und apotheken-
pflichtigen Arzneimittel zur Bekämpfung 
der Varroose können beim Landratsamt 
München, Sachgebiet 10.3 Veterinär-
wesen, unter Angabe der einzelnen
Imker mit Namen und Adresse, der jewei-
ligen Menge der bestellten Varroosebe-
kämpfungsmittel und der aktuellen Zahl 
der Bienenvölker bestellt werden (keine 
Sammelbestellung von Ortsvereinen).

3. Die Behandlung ist gemäß den Angaben 
des Arzneimittelherstellers durchzufüh-
ren. Der Behandlungserfolg ist anhand 
regelmäßiger Gemüllprobeuntersuchun-
gen zu kontrollieren. Im Bedarfsfall ist die
Behandlung zu wiederholen.

4. Für Versuche zur Resistenzzucht können 
Ausnahmen von der Behandlungspflicht 
zugelassen werden.

5. Der sofortige Vollzug der vorstehenden
Allgemeinverfügung wird angeordnet.

6. Kosten werden nicht erhoben.

7. Die Allgemeinverfügung tritt am Tage
nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Sie 
tritt am 31.12.2010 außer Kraft.

gez.

Dr. Unterreitmeier
Landratsamt München

Hinweis: Der genaue Wortlaut der Allgemein-
verfügung einschl. der ausführlichen Begrün-
dung liegt in der Gemeindeverwaltung (Rat-
haus Hohenbrunn, Pforte) zur Einsicht bereit.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zu Beginn der Gartensaison weisen wir wieder auf „Missbrauch“ von Waldflächen hin und
bitten um Beachtung.

Kommunaler Klimaschutz im
Landkreis München 
Auch Hohenbrunn ist als
Modellgemeinde beteiligt

Arbeitskreis Energie und Umwelt -
Zukunftswerkstatt 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn lädt ein
Leitfaden für Energienutzungspläne
bringt Bayerns Gemeinden voran
Der Lehrstuhl für Bauklimatik und Haustech-
nik der Technischen Universität München hat
die Aufgabe übernommen, im Zeitraum
2009/2010 einen Leitfaden zu erarbeiten, mit
dem sich künftig bayerische Gemeinden
unter Berücksichtigung unterschiedlicher
Voraussetzungen und Randbedingungen
Energienutzungspläne zur Energieversor-
gung und Energieeinsparung entwickeln kön-
nen. In dieses u.a. vom Staat Bayern und
dem Landkreis München geförderte For-
schungsprojekt mit der Bezeichnung >>Kom-
munaler Klimaschutz - zukunftsfähige Ener-
giekonzepte am Beispiel des Landkreises
München<< sind die Gemeinden Neubiberg,
Ottobrunn, Putzbrunn, Hohenbrunn, Höhen-

Nach dem Abfallgesetz sind jegliche Abfallablagerungen im
Wald und anderen öffentlich zugänglichen Flächen, insbe-
sondere auch die Ablagerung von Bioabfällen verboten. Ver-
ursacher illegaler Ablagerungen, aber auch die Grundstücks-
eigentümer können zur Beseitigung aufgefordert und mit
einem Bußgeld belegt werden.

Die Wälder um unsere Gemeinde sollen uns allen zur Erho-
lung, Freizeit und Freude dienen. Achten Sie deshalb bitte
darauf, dass dies so bleiben kann und nutzen Sie für Ihren
Bioabfall Ihre vom Zweckverband bereitgestellten braunen
Biotonnen. 

Bitte denken Sie daran: Nach der Bayerischen Verfassung ist der freie Naturgenuss und ins-
besondere das Betreten von Wald jedermann frei gestattet. Helfen Sie bitte mit, dass dieser
Verfassungsauftrag in unserer Gemeinde verwirklicht bleibt.

kirchen-Siegertsbrunn und Aying eingebun-
den. Ziel des Projekts ist es, energetische
Maßnahmen im regionalen Gesamtzusam-
menhang darstellen und bewerten zu kön-
nen. Damit liefert dieses Projekt auch zur
Umsetzung der Energie-Vision des Landkrei-
ses München einen wichtigen Beitrag. Mit
dem Leitfaden soll den Gemeinden bis ca.
Ende 2010 ein Werkzeug an die Hand gege-
ben werden, mit dem sie sich einen Gesamt-
überblick über ihren Energieverbrauch und
ihre Energiepotenziale verschaffen können.
Darüber hinaus soll sie dieses Werkzeug in
die Lage versetzen, die konkrete Umsetzung
von Energieeinspar- und -Versorgungskon-
zepten steuern und kontrollieren zu können.

Projektphase 1 - Bestands- und Potenzi-
alanalyse
Die Bestands- und Potenzialanalyse für die
in das Projekt eingebundenen Gemeinden
wurde Ende 2009 abgeschlossen. Somit lie-
gen jetzt die Daten der sechs Gemeinden
zum Wärmebedarf und Stromverbrauch, zu
den vorhandenen Infrastrukturen, zur Ener-
gieversorgung sowie zu weiteren noch unge-
nutzten energetischen Potenzialen in Form
von Kartenmaterial und Datentabellen vor.
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Daraus können zum Beispiel die aktuell in
den Gemeinden eingesetzten Wärmepum-
penanlagen und deren Dichteverteilung oder
die in Betrieb befindlichen BHKWs (Block-
heizkraftwerke) und deren Strom- und Wär-
me-Leistung entnommen werden. Der erste
Teil des Leitfadens zum Energienutzungs-
plan mit den Schwerpunkten Bestands- und
Potenzialanalyse wird voraussichtlich ab Mit-
te 2010 ins webgestützte Shopsystem der
Bayerischen Staatsregierung eingebracht
und dort zum Download angeboten. Auch
das von der TU München erstellten Karten-
material kann dann dem Energieatlas Bayern
entnommen werden. Jeder Bürger wird
darauf zugreifen können. 
Leitfaden ermöglicht optimale Energie-
nutzungs-Varianten
Anfang 2010 begann die zweite Phase des
Forschungsprojekts. Ungeachtet der hohen
und aktuellen Bedeutung der Geothermie für
die am Projekt beteiligten Gemeinden sollen
darüber hinaus in den nächsten Monaten
weitere alternative Konzeptvarianten auf
Basis anderer Energiepotenziale auf ihre
Nutzungs- und Einsatzmöglichkeiten hin
untersucht werden. Ihre ökonomische und
technische Eignung und Machbarkeit sowie
ihre Wirksamkeit beim Umweltschutz
(Reduktion der Schadgasemissionen) soll
jeweils anhand konkreter Beispiele ausge-
wählter Gemeinde dargestellt werden. Hierzu
zählen die Verwertung von Biomasserohstof-

fen wie auch von Abwärme, die bei der
Stromerzeugung mit BHKWs heute zum Teil
noch ungenutzt verblasen wird, der Einsatz
von Hackschnitzelheizwerken sowie von
Photo-voltaik und Windkraft zur Stromerzeu-
gung, von Solarthermie mit Nahwärmenetz
zur Wärmeproduktion, dezentrale Lösungen
mit Wärmepumpen sowie die Erschließung
weiterer Energieversorgungs- und -Sparop-
tionen. Das Schlüsselprinzip bei der Konzep-
tentwicklung ist der Einsatz eines Filterver-
fahrens nach definierten Kriterien, womit aus
der Vielfalt grundsätzlich in Frage kommen-
der Potenziale und Technologien, die jeweils
optimalen Varianten für jede Gemeinde indi-
viduell ermittelt werden können.
Die Zukunftswerkstatt Höhenkirchen-Sie-
gertsbrunn veranstaltet am 1177.. MMaaii 22001100 uumm
1199::0000 UUhhrr einen Bürgerinformationsabend
im Gasthof von Franz Inselkammer in Sie-
gertsbrunn. 
Dabei wird der Projektleiter des Forschungs-
projekts „Kommunaler Klimaschutz –
zukunftsfähige Energiekonzepte am Beispiel
des Landkreises München“, Dipl.-Ing. Chris-
tian Huber und sein Team über den aktuellen
Stand und die weiteren Ziele des Projekts
berichten. 
Alle interessierten Bürger sind herzlich ein-
geladen, an dieser interessanten Veranstal-
tung, bei der es um die Grundlagen der künf-
tigen Energieversorgung unserer Gemein-
den geht, teilzunehmen.
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Tag der offenen Tür am
Samstag, 8. Mai  2010 von 
11 bis 15 Uhr
Das Kindertagespflegeprojekt  der Gemein-
den Ottobrunn, Neubiberg, Hohenbrunn,
Putzbrunn und Grasbrunn lädt am Samstag,
8. Mai  2010 von 11.00 bis 15.00 Uhr alle
Eltern, die eine Tagesmutter suchen oder an
einer Qualifizierung für Tagesmütter und -
väter interessiert sind, zu einem Tag der offe-
nen Tür ein. Sie haben die Möglichkeit, in den
neu gestalteten Räumlichkeiten am Bogen 5
in Ottobrunn unsere Tagesmutter bei Kaffee
und Kuchen kennen zu lernen.  Wir stehen
Ihnen gerne für  Gespräche zu allen Aspek-
ten der Tagespflege zur Verfügung.

Die Tagesmütter des Kindertagespflegepro-
jektes freuen sich auf Sie!

Geänderte Öffnungszeiten nach Renovie-
rung
Das Kindertagespflegeprojekt des Tollhaus
e.V. begrüßt alle Tagesmütter /-väter sowie
suchende Eltern und deren Kinder in den neu
renovierten Räumen Am Bogen 5 in Otto-
brunn. 

Nach 14-tägiger Renovierungspause sind
die Mitarbeiterinnen unseres Projektes wie-
der für Sie, liebe Eltern, Kinder und Tagesel-
tern da. Knapp ein Jahr nach Bezug der
Räumlichkeiten in der Ortsmitte Ottobrunn
haben wir unsere Räume umfassend reno-
viert. Ein neuer Korkboden hat den alten Tep-
pichboden ersetzt. Für die Spielgruppentref-
fen der Tagesmütter sowie für die Zeiten der
Ersatzbetreuung haben sich die Teammitglie-
der für Holzspielgeräte der Basisgemeinde
Wulfshagenerhütten (nach Emmi Pikler) ent-
schieden. Ein heller freundlicher Empfangs-
bereich steht den suchenden Eltern und den
Tageseltern für Gespräche und für die Ver-
mittlung zur Verfügung. 

Unsere Öffnungszeiten sind ab sofort: Mon-
tag und Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und Mittwoch von 18.00 Uhr – 19.30 Uhr. 

Auch die Qualifizierung neuer Tagesmütter/-

väter sowie die Fortbildungsveranstaltungen
für Tagespflegepersonen und Eltern finden
weiterhin Am Bogen 5 statt. 

Termine, Themen und Anmeldeformulare für
die Veranstaltungen finden Sie unter
www.kitapro.info.  

Am 8. Mai von 11.00 bis 15.00 Uhr können
Sie unser Kindertages-pflegeprojekt, einige
unserer Tagesmütter sowie unser Team per-
sönlich kennenlernen und Ihr Kind für das
kommende Jahr bei uns anmelden. 

Tagesmutter /Tagesvater - ein Beruf mit
Zukunft

Trotz ständig wachsender Krippenplätze
steigt die Nachfrage nach Kinderbetreuungs-
plätzen in der Tagespflege. Viele Eltern ent-
scheiden sich für diese kinderfreundliche,
individuelle und familienähnlichste Form der
Kinderbetreuung, die insbesondere für ganz
kleine Kinder und ab einer wöchentlichen
Betreuungszeit von mind. 10 Wochenstun-
den gut geeignet ist. 

Machen Sie Ihr wertvollstes Hobby, das
Zusammensein mit Kindern, zum Beruf! Als
Tagesmutter /-vater können Sie Ihre Erfah-
rungen mit Kindern weitergeben und an Fort-
bildungen zu den Themen Erziehung und Bil-
dung teilnehmen. 

Als Tagespflegeperson können Sie sich ein
neues berufliches Standbein schaffen. Sie ent-
scheiden selbst, welches Tageskind Sie auf-
nehmen wollen. So können Sie festlegen, wie
viele Kinder in welchem Alter und zu welchen
Zeiten Sie betreuen. So können Sie sich als
Tagesmutter/Tagesvater ganz Ihren Kindern
und Ihrer Familie widmen und gleichzeitig ei -
nen Beitrag zum Familieneinkommen leisten.

Im Juni 2010 starten wir einen neuen Qualifi-
zierungskurs für Tagesmütter /-väter. 

Bei Interesse steht Ihnen Dipl. Pädagogin
Cornelia Gollwitzer freitags von 8.00 Uhr –
11.00 Uhr zur Verfügung.  Genauere Infos
und Anmeldeformulare finden Sie auch unter
www.kitapro.info. 
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Zur Info:
Wir suchen für unsere gemeindli-
chen Kinderbetreuungseinrichtun-
gen qualifizierte MitarbeiterInnen
als Erzieher/in in Teil- oder Vollzeit.
Nähere Einzelheiten können Sie
auch auf unserer Internetseite erfah-
ren. Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung!

Montessorischule Hohenbrunn
Ja, der Lenz ist da
Frühjahrsbazar an der Montessorischule
Hohenbrunn
Am Samstag, den 6.3., fand von 10 bis 13
Uhr ein Frühjahrsbazar für Kindersachen
an der Montessorischule Hohenbrunn
statt. Verkauft wurden Frühjahrs- und
Sommerkleidung, Sportartikel sowie Kin-
derwagen und Spielzeug. Der Erlös
kommt dem Förderverein der Schule
zugute.
Am ersten Märzsamstag kamen trotz des
eher winterlichen Wetters in der Turnhalle der
Montessorischule Frühlingsgefühle auf.
Kurzärmelige T-Shirts, luftige Sommerkleid-
chen und Shorts, an Kleiderstangen hän-
gend oder an langen Tischen sorgsam auf-
gereiht und nach den Größen 58–176 sor-
tiert, machten Lust auf wärmere Tage. Für die
Sportlichen gab es Kinderräder, Fahrradhel-

Aufholen, Auffrischen, Aufbauen!
● Ausgezeichnete Nachhilfe für alle Fächer
● Quali-/Realschulabschluss-/Abivorbereitung
● Gruppen-/ Einzelunterricht
● Intensivkurse in den Pfingstferien vom 25.05.-04.06

me, Inline-Skates, eine schier unübersichtli-
che Zahl an Turnschuhen und vieles mehr.
An einer Turnhallenseite waren Spielzeug
und Bücher ausgebreitet. Die riesige Aus-
wahl an Gesellschaftsspielen, Puzzles,
Spielzeugautos, Puppenwiegen, Bilderbü-
chern oder Legosteinen ließ so manche Kin-
deraugen funkeln und die Eltern das Porte-
monnaie zücken. „Der Andrang ist fast größer
als im Herbst“, so Mathias Zscheile, einer der
Organisatoren. Bereits um 10 Uhr, als der
Bazar seine Pforten öffnete, herrschte drang-
volle Enge. Schließlich musste man schnell
sein, um die besten Stücke zu ergattern. Und
wen es nach so viel Stöbern und Schauen
nach einem Kaffee oder etwas Süßem gelüs-
tete, konnte sich am reichhaltigen Kuchen-
büffet erfrischen oder ein paar Kuchenstücke
für den Nachmittagskaffee mit nach Hause
nehmen.

Der Erlös aus dem Bazar geht zugunsten
des Fördervereins der Montessorischule
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Hohenbrunn E. V. Der Verein unterstützt
Familien, die das Schulgeld oder Schulland-
heimaufenthalte nicht oder nicht mehr bezah-
len können. Mit den Einnahmen aus dem
Bazar waren alle sehr zufrieden. „Damit ist
der Förderverein in der Lage, ‚bedürftigen’
Kindern die Kosten für Klassenfahrten zu
zahlen und erste Patenschaften, d.h. die

Fotos: Gunter Hahn

Übernahme des Schulgelds, anzubieten“,
erklärt Janine Brand vom Förderverein
zufrieden. Die Kleidungsstücke und Schuhe,
die am Abend nach dem Bazar gespendet
bzw. nicht abgeholt wurden, gehen an Not lei-
dende Kinder oder werden für den nächsten
Bazar aufgehoben. Auch das übrig gebliebe-
ne Spielzeug und die Bücher werden
gespendet, beim nächsten Bazar wieder in
den Verkauf gegeben oder als Sachpreise für
die Tombola auf dem Sommerfest verwendet.

Den Organisatorinnen und Organisatoren,
besonders Claudia Mayser, Janine Brand,
Matthias Zscheile, Tanja Römer, Kerstin
Eberhard, Veronika Marek, Claudia Pohl und
Monika Schuster sowie den vielen Helfern
und Helferinnen noch einmal ein ganz herzli-
ches Dankeschön für ihren Einsatz.

www.montessorischule-hohenbrunn.de
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Vereinsübersicht

Traditionelle Vereine

Sportliche Vereine

Burschenverein
1. Vorstand Stephan Fritzmaier,
Pfarrer-Wenk-Platz 3, 85662 Hohenbrunn
Tel. 08102/4611

Freiwillige Feuerwehr Hohenbrunn 
1. Vorstand Benno Maier sen.,
Jäger-von Fall-Str. 23b, 85662 Hohenbrunn,
Tel. 08102 / 44 35,
www.feuerwehr-hohenbrunn.de,
E-Mail: info@feuerwehr-hohenbrunn.de

Hohenbrunner „Lieder Rasselbande“
Der Kinder- und Jugendchor der Gemeinde
Hohenbrunn, Leitung Thomas Schmid,
Tel. 089 / 68 30 68

Hohenbrunner Wasserbüffel
1. Vorstand Herbert Eichinger,
Brunnengasse 37, 85662 Hohenbrunn,
Tel. 08102 / 895 20

Krieger- und Soldatenkameradschaft
1. Vorstand Alexander Bujak,
Erikastr. 25, 85521 Riemerling,
Tel. 089 / 60 51 85
www.KSK-Hohenbrunn.de

Dynamo Genschmen e.V.
c/o Gillis Sportgaststätte,
Infos über Peter Weinmaier, Am Markt 4,
85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn, 
Tel. 0160 / 5 55 42 72

Kart-Verein - Hot Wheels 05 e.V.
1. Vorstand Rudolf Lackner,
Notinger Weg 51, 85521 Riemerling,
Tel. 089 / 888 84 70

Pfeifenclub-Wanderfreunde
1. Vorstand Andreas Schlick,
Am Baumgarten 38, 85662 Hohenbrunn,
Tel. 08102 / 998 320, Fax 08102 / 998 321,
www.pfeifenclub-hohenbrunn.de,
E-Mail: schlick@online.de

Schützenverein „Gemütlichkeit“
1. Schützenmeister Lothar Birkner,
Hauptstr. 8, 85630 Harthausen,
Tel. 08106 / 89 89 73, Fax 08106 / 89 89 74

Sportfischer-Club
1. Vorstand Albert Geser,
Dorfstr. 12 a, 85662 Hohenbrunn, 
Tel. 08102 / 61 08,
www.fischer-hohenbrunn.de,
E-Mail: vorstand@fischer-hohenbrunn.de

Tennisclub Riemerling e.V.
1. Vorsitzende Dr. Hildegard Popp-Ginsbach,
Blombergstr. 26, 81825 München,
Tel. 089 / 431 10 91,
E-Mail: hpoppginsb@aol.com

TSV Hohenbrunn-Riemerling e.V.
Vorstand Christian Menzel,
Geschäftsstelle: Georgienstr. 2, 
85521 Riemerling, Tel. 089 / 601 64 86,
Fax 089 / 680 927 10, E-Mail: 
geschaeftsstelle@tsv-hohenbrunn-riemerling.de
www.tsv-hohenbrunn-riemerling.de

Kirchliche Einrichtungen

Chorgemeinschaft St. Magdalena
Chorleiterin Margret Joswig,
Tulpenweg 26, 85521 Riemerling,
Tel. 089 / 60 60 15 55

Evang. Diakonieverein Neubiberg-
Ottobrunn-Höhenkirchen e.V.
Vorsitzender Johannes Schattenmann,
Lilienstr. 20, 85521 Riemerling,
Tel. 089 / 601 93 33

Evangelisches Pfarramt St. Michael
Michaelskirche, Ganghoferstr. 28, 
85521 Ottobrunn, Tel. 089 / 660 391 10, 
Fax 089 / 660 391 15,
E-Mail: prodekanat.suedost@arcor.de

Kath. Jugendstelle Dekanat Ottobrunn
Lindenring 59, 82024 Taufkirchen,
Tel. 089 / 611 990 37,
www.jugendstelle-ottobrunn.de
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VR-Auszahlplan

absolut sicher
keine Kosten
faire Zinsen

Einzahlung:   mindestens:   20.000 �
                       höchstens:     500.000 �

Auszahlung:   in gleichbleibenden Monatsraten von                             
     0,1% bis 0,75% des Anlagebetrages   

Verfügungen:  Ratenanpassung nach 4 Jahren möglich; 

                          keine vorzeitigen Rückzahlungen

Verzinsung:     Festverzinsung bis 31.12.2010:    3%
                                      ab 01.01.2011:  80% der Umlaufrendite; 
                                      Anpassung halbjährlich; Maximalzins 5%;  

Zinsen werden dem Kapital zugeschlagen 
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Raiffeisenbank Höhenkirchen und Umgebung eG, 
Bahnhofstraße 34, 85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
Tel. (0 81 02) 8 07-0 sowie bei allen Geschäftsstellen 

Raiffe
Bahn
Tel. (0

eisenbank Höhenkirch
hofstraße 34, 85635 H
0 81 02) 8 07-0 sowie b

hen und Umgebung eG
öhenkirchen-Siegerts

bei allen Geschäftsste

G,
brunn

ellen



HOHENBRUNN 3355AAus Vereinen und Einrus Vereinen und Einrichtungenichtungen

Seniorenclubs

Soziale bzw.
caritative Einrichtungen

Sonstige Einrichtungen  
für Kinder und Jugendliche

Die Privaten Seniorenfreunde
Hohenbrunn e. V.
Paul Krämer, Friedrich-Fröbel-Str. 40,
85521 Riemerling, Tel. 089 / 60 59 81

Seniorenclub Hohenbrunn
Marianne Fritzmaier, Dorfstr. 9b, 
85662 Hohenbrunn, Tel. 08102 / 16 03

AWO Ortsverband Ottobrunn-Hohenbrunn
1. Vorsitzende Helene Nestler,
An der Ottosäule 12, 85521 Ottobrunn,
Tel. 089 / 67 20 87-14, Fax 67 20 87-29,
E-Mail: helene.nestler@awo-kvmucl.de

AWO Nachbarschaftshilfe
An der Ottosäule 2, 85521 Ottobrunn,
Tel. 089 / 990 166 96, Fax 990 166 94,
E-Mail: info@awo-nbh.de

Klawotte
Friedrich-Hofmann-Str. 8, 
neben der Waldkapelle, 85521 Riemerling,
Info über: 089/99016696, 
E-Mail: klawotte@awo-nbh.de

AWO Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche
Jägerweg 10, 85521 Ottobrunn,
Tel. 089 / 601 93 64, Fax 66 00 99 72,
E-Mail: eb.neubiberg@kijuhi.awo-obb.de,
www.awo-obb.de

Kirchenchor Hohenbrunn
Kontakt Josef Gailer, Tel. 089 / 688 83 70
Kirchenchor der Michaelsgemeinde 
Ottobrunn
Kantorin Gundula Kretschmar,
(08102 / 896 29) und Gundi Gabrielle
Ministranten Hohenbrunn
Pastoralreferent Christoph Mayer,
c/o Pfarramt, Tel. 089 / 60 60 93-1
Ministranten Riemerling St. Magdalena
Gemeindereferentin Monika Kaukal,
c/o Pfarramt, Tel. 089 / 60 60 93-4
Pfarrverband St. Magdalena
Ottobrunn/Riemerling
St. Stephanus Hohenbrunn
Ottostr. 102, 85521 Ottobrunn,
Tel. 089 / 60 60 932, Fax 089 / 60 693 99
Kirchenpfleger St. Stephanus und Kirchen-
friedhof, Heinrich Gröber 08102 / 12 23

Pflegezentrum St. Michael Diakonie 
ambulante Pflege - Tagespflege
Geschäftsführer Jan Steinbach,
An der Ottosäule 2, 85521 Ottobrunn,
Tel. 089 / 660 693-0, Fax 660 693-14

Pfarrgemeinderat St. Magdalena
Winfried Seitz, Ottostr. 51a, 
85521 Ottobrunn, Tel. 089 / 608 49 91,
E-Mail: winfried_seitz@web.de

Pfarrgemeinderat Hohenbrunn
Christa Remig, Neulinger Str. 9,
85662 Hohenbrunn, Tel. 08102 / 14 75,
E-Mail: ch.remig@online.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kreuz-Christi-Kirche
Esterwagnerstr. 10, 
85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn, 
Tel. 08102 / 780 858, Fax 08102 / 71909
E-Mail: winfried_seitz@web.de

Elternkreis Montesorischule
München-Land e.V.
Vorsitzende Anke Lunemann
Otto-Hahn-Str. 36, 85521 Riemerling
Tel. 089/608647-0, Fax 608647-19

Kinder- und Jugendatelier „Die Maltiger“
Leiterin Monika Hubbauer
Geranienstr. 100, 85521 Riemerling
Tel. 089/6062610

Lebenshilfe München
Kinder und Jugend GmbH
(Schulvorbereitende Einrichtung mit 
Heilpädagogischer Tagesstätte)
Grünwalder Weg 8, 82008 Unterhaching, 
Tel. 089 / 604 480, Fax 089 / 60 60 00 00,
E-Mail: hpt-sve-rie@lebenshilfe-muenchen.de

Seniorenclub Luitpoldsiedlung
Waltraud Gringel, Eduard-Buchner-Str. 30,
85662 Hohenbrunn, Tel. 08102 / 18 38
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Caritas Haus Ottobrunn
Putzbrunner Str. 11a, 85521 Ottobrunn,
Ambulante Pflege, Sozialstation,
Tel. 089 / 60 85 20-20,
Soziale Beratung Tel. 089 / 60 85 20-10,
Schuldnerberatung Tel. 089 / 60 85 20-11,
Freiwilligenzentrum Tel. 089 / 60 85 20-12

Helferkreis
St. Stephanus Hohenbrunn, ökumenisch
offen, Frau Remig Tel. 08102 / 14 75,
E-Mail: ch.remig@online.de,
St. Magdalena Riemerling, 
Frau Gollwitzer, Tel. 089 / 640 140

Hilfswerk Lions Club Ottobrunn
Schatzmeister Dr. Albert Schmöger,
Waldparkstr. 23, 85521 Riemerling,
Tel. 089 / 609 63 89

Hospizkreis Ottobrunn e.V.
Putzbrunner Str. 11a, 85521 Ottobrunn,
Tel. 089 / 66 55 76 70, Fax 66 55 76 72,
E-Mail: hospizkreis-ottobrunn@t-online.de,
www.hospizkreis-ottobrunn.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Ortsverband Ottobrunn
Rosenheimer Landstr. 120, 85521 Ottobrunn,
Tel. 089 / 60 87 88-0, Fax 60 87 88-29,
E-Mail: ottobrunn@juh-bayern.de

Luitpold u. Ludwig Rothenanger-Stiftung
Rathausplatz 1, 85521 Ottobrunn,
Rathaus Ottobrunn, Frau Söker,
Tel. 089 / 608 08-111,
Rathaus Hohenbrunn, Frau Sedlbauer,
Tel. 08102 / 800-18

Malteser
Essen auf Rädern
Kögelweg 9, 82024 Taufkirchen
Tel. 089 / 666 288-0

Seniorenwohn- und Pflegezentrum
Lore-Malsch-Haus und Haus im Wald
Sozialdienst Frau Calik Tel. 6005-241,
www.haus-imwald.de

Sozialverband VdK Bayern
OV Höhenkirchen und Umgebung
Ortsvorsitzender Wolfgang J. Rotzsche M.A.,
Finkenstr. 3, 85635 Höhenkirchen-
Siegertsbrunn, Tel./Fax 08102 / 715 49,
Mobil 0162 / 936 13 50,
E-Mail: wjrotzsche@web.de

Überörtliche Vereine

American Football Verein
Taufkirchen Lions,
Teamleiter Jugend-Flagfootball Rudi Stix,
Tel. 0172 / 923 42 84

ars musica Chor Ottobrunn
Kontaktadresse: Jutta Wirth, 
Rudolf-Gütlein-Weg 36, 81739 München, 
Tel. 089 / 66 00 26 82,
E-Mail: jutta.wirth@t-online.de

Bund Naturschutz
1. Vorstand Maximiliane Königer-Reuß,
Siegfriedstr. 3a, 85579 Neubiberg,
Tel. 089 / 601 93 40,
E-Mail: bn.ottobrunn@mnet-online.de

Dt. Amateur Radio Club
Ortsverband München-Land, C 09
1. Vorstand Rainer Hettler, 
Perlacher Bahnhofstraße 3, 81737 München, 
Tel. 089 / 6 70 16 31,
E-Mail: dl4mca@darc.de

Eigenheimer-Vereinigung
1. Vorsitzender Gerald Hammerschmidt,
Gottfried-Keller-Str. 38, 85521 Ottobrunn,
Tel. 089 / 601 82 29, Fax 089 / 660 113 87,
E-Mail: hammerschmidtg@t-online.de

Eisenbahnfreunde München-Land e.V.
1. Vorstand Franz Mikudim,
Therese-Giehse-Allee 62, 81739 München,
Tel. 089 / 637 70 46,
E-Mail: info@eisenbahnfreunde-muenchen-
land.de

Golf und Landclub Mangfalltal e.V.
1. Vorstand Dr. Albert Schmöger,
Waldparkstr. 23, 85521 Riemerling,
Tel. 089 / 609 6389

Imker-Verein Ottobrunn und Umgebung e.V.
1. Vorsitzende Ulrike Windsperger,
Auflegerstr. 39, 81735 München,
Tel. 089 / 811 48 26,
www.imkerverein-ottobrunn.de,
E-Mail: ulrike.windsperger@online.de
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Apfel & Honigmarkt e.V.
1. Vorsitzende Vera Schempp,
Siegertsbrunner Str. 6, 85662 Hohenbrunn,
Tel. 08102 / 718 80

Bayerischer Bauernverband
Ortsobmann Lorenz Ballauf,
Höhenkirchener Str. 90, 85662 Hohenbrunn,
Tel. 08102 / 52 42, Fax 715 36

Gewerbeverband
Hohenbrunn/Riemerling
1. Vorstand Andreas Schlick,
Am Baumgarten 38, 85662 Hohenbrunn,
Tel. 08102 / 998 320, Fax 99 83 21,
2. Vorstand Kirsten Lamprechter,
Veilchenweg 15, 85521 Riemerling,
Tel. 089 / 427 535 89

Wirtschaftliche
Vereine und Verbände

Literaturkreis „Die Federlese“
Leitung Margret Tuchel,
Bahnhofstr. 19, 85662 Hohenbrunn,
Tel. 08102 / 81 91,
E-Mail: jaspismargret@web.de

Mittelalterverein Grünwalder Ritter
Trossleiter Hohenbrunn - Michel Geiß,
Brennereistr. 15, 85662 Hohenbrunn,
Tel. 0175 / 936 20 29

Natur & Umwelt Südost e.V.
1. Vorstand Rüdiger Berger,
Prof.-Göttsberger-Str. 1, 85579 Neubiberg,
Tel. 089 / 601 56 11, Fax 012 12 / 531 781 340
E-Mail: NUSO-e.v@web.de

Reservistenkameradschaft
Haar-Ottobrunn
Vorsitzender Harald Bollmann,
Höhenkirchener Str. 13, 85662 Hohenbrunn,
Tel. 08102 / 36 54

Sängerkreis Ottobrunn e.V.
1. Vorstand Hans Berger,
Anton-Günther-Str. 2a, 85521 Ottobrunn,
Tel. 089 / 60 35 33

Schachklub München-Südost e.V.
1. Vorstand Michael Podleska,
Pfarrer-Sickinger-Weg 2, 85579 Neubiberg,
Tel. 089 / 609 02 83, www.schachklub.info

Skatclub „Contra-Re“ Höhenkirchen
1. Vorsitzender Gernot Hoffmann,
Tel. 08102 / 46 24,
www.skatclub-hoehenkirchen.de
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Badmodernisierung
aus einer Hand !

Prickelnde 
Bad-Ideen
vom Fachmann

Meister- und Innungsbetrieb

GSG Haustechnik
Otto-Hahn-Strasse 11
D-85521 Riemerling
Tel.: 089/203 35 206
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85521 Ottobrunn * Carl-Zeiss-Str. 51
Tel. 089/6085850 * Fax 089/60858528

reifen@widholzer.de

81829 München * Schatzbogen 47
Tel. 089/423030 * Fax 089/429944

schatzbogen@widholzer.de
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Burschenverein
Hohenbrunn

Burschenhüttn
Da zu einer ordentlichen Burschenhüttn auch
ein Maibaum gehört, haben wir zum 1. Mai
einen kleinen Maibaum neben unserem
Geräteschuppen aufgestellt. Die arbeiten am
Baum gingen schnell voran, da wir von letz-
tes Jahr noch alle gut eingespielt waren und
Hand in Hand arbeiteten.

Außerdem werden wir im Laufe des Früh-
jahrs die Arbeiten an der Hütte beenden. Die
Gartenanlage ist bereits so gut wie fertig, nun
fehlen nur noch einige Kleinigkeiten um die
Hütte langfristig gegen die Umwelteinflüsse
zu schützen damit sie uns lange erhalten
bleibt.

Weißbierfest 2010
Die Weichen für das Weißbierfest 2010 sind
gestellt, die ersten Vorbereitungen für das
Fest laufen bereits seit einigen Wochen.

Dieses Jahr findet unser legendäres Fest am
22. Mai statt, wieder traditionell am Samstag
vor Pfingsten. 

Dieses Jahr spielt die Band Hefe 10, die
schon letztes Jahr am Maitanz für Spitzen-
stimmung gesorgt hat. Einlass ist ab 19 Uhr,
Beginn um 20 Uhr im Gemeindestadl in der
ehem. Muna (Wächterhof). 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ausblick auf´s Jahr 2010
22.05.2010: > Weißbierfest <

im Gemeindestadl 
(Muna)
Einlass 19 Uhr
für Stimmung sorgt 
die Band:

11.09.2010: > Wiesn WarmUp <
im Gemeindestadl 
(Muna)
Einlass 19 Uhr, Bieran-
stich: 19:30 Uhr 
es spielt die Band:

Heute schon mal vormerken:
2011 wird zur Einhundert-Jahr-Feier der
Hohenbrunner Burschen eingeladen. Gefei-
ert wird zusammen mit der Feuerwehr
Hohenbrunn, die auf 150-jähriges Bestehen
zurückblicken kann. 

Den Termin gibt es schon: das verlängerte
Wochenende rund um „Christi Himmelfahrt“
2011.

Schirmherrschaft für diese Feierlichkeit über-
nimmt der bayerische Ministerpräsident
Horst Seehofer. 

Interesse?
Du bist über 16 Jahre alt, ledig und wohnst in
Hohenbrunn oder einem der Ortsteile? Du
hast Interesse am Erhalt der bayerischen
Tradition? 

Dann schau einfach mal bei uns vorbei...

Wir richten jedes Jahr ein Weißbierfest und
das neue Wies´n Warmup (ehemals Wein-
fest) aus, bearbeiten alle 5 Jahre den Mai-
baum und stellen ihn auf. Ein eigener Stand
am Chriskindlmarkt, Ausflüge, Leonhardi-
Feste sowie Jubiläen oder  Fahnenweihen
anderer Vereine in der Gemeinde und im
Umland gehören dazu. 

Wir freuen uns jederzeit über neue Mitglie-
der! Melde DICH einfach!

Burschenverein Hohenbrunn,
gegründet 1911
Eduard-Buchner-Str. 2, 85662 Hohenbrunn,
www.bv-hohenbrunn.de
info@bv-hohenbrunn.de
Kontonummer: 409 650
Bankleitzahl:    701 694 02 
Kreditinstitut:   Raiffeisenbank Hohenbrunn
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Freiwillige
Feuerwehr
Hohenbrunn

In den letzten Wochen hat sich einiges in
der Feuerwehr getan:
Für unseren Versorgungs-LKW sind neue
Gitterboxen mit diversen Gerätschaften für
Technische Hilfeleistung, aber auch zum
Transport von Löschwasser entstanden. So haben zwei Wassersauger jetzt einen fes-

ten Platz im Belade-System des Versor-
gungs-LKW. Bestückt mit dreitausend Li -
tern Wasser, einer Tragkraftspritze und
Schlauchmaterial ist gerade ein weiteres
Modul für die Brandbekämpfung fertig
gestellt worden. Genauer werden wir dieses
Modul in der Juni-Ausgabe vorstellen.

Am Wochenende vom 09.04.10 bis 11.04.10
hat unser Stüberl einen neuen Anstrich
bekommen und wurde etwas umgeräumt.
Hierfür möchte ich mich ganz herzlich bei
allen die mitgeholfen haben bedanken.

Trognitz & Ritter GbR

IT-Komplettlösungen
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Waldbbrandgefahr nicht
unterschätzen!
Hohenbrunner Floriansjünger geben
Sicherheitshinweise

Von Anfang Mai bis Ende Oktober sind in den
Wäldern das Rauchen und offenes Feuer
strikt verboten! Doch schon jetzt zu Beginn
des Frühjahrs ist die Gefahr von Waldbrän-
den nicht zu unterschätzen. In den Medien
sind bereits erste Meldungen von entspre-
chenden Schadensereignissen zu verneh-
men. Bei Waldbränden entstehen jährlich gro
ße Schäden an dem für Mensch und Tier
unersetzlichen Erholungs- bzw. Lebensraum
„Wald”.

Die ersten warmen Sonnenstrahlen verlo-
cken viele Menschen zu Spaziergängen in
der Natur. Anhaltendes schönes Wetter mit
extrem geringen Niederschlägen erhöht die
Waldbrandgefahr. Besonders im Frühjahr hat
die Begrünung am Boden und auch an den
Bäumen nur zum geringen Teil eingesetzt.
Dadurch trocknen Sonne und Wind die
Bodenvegetation schnelll aus. Eine Entzün-
dung von trockenem Gras, Laub- und Nadel-
streu verläuft in dieser Jahreszeit sehr
schnell.

Gefahr geht nicht nur von achtlos weggewor-
fenen Zigarettenresten aus. Auch liegenge-
lassene Flaschen und Glasscherben können

Markus Jahn
Meisterbetrieb für Ofenbau

Erlenstraße 2
85662 Hohenbrunn

Tel.: 08102 99 78 20
Fax. 08102 99 78 19

Mobil: 0173 3 16 50 49

wie Brenngläser wirken. Grillen im Wald und
im Waldbrandbereich ist wegen des Funken-
flugs nur auf eigens dafür vorgesehenen
Plätzen gestattet. Das Anzünden von alten
Grasdecken an Wegen und Grabenrändern,
das Verbrennen von altem Stroh, Daxen oder
ähmlichem, der Funkenflug von Traktoren
sowie mit Feuer spielende Kinder sind eben-
so Ursachen von Waldbränden.

Zu besonderer Vorsicht sind die Fahrer von
Autos mit Katalysatortechnik aufgerufen. Sie
dürfen ihre Fahrzeuge unter keinen Umstän-
den über trockenem Bodenbewuchs abstel-
len. Die starke Erhitzung des am Boden des
Fahrzeuges untergebrachten Katalysators
kann leicht einen Brand auslösen.

Mit einem Appell richtet sich die Freiwillige
Feuerwehr Hohenbrunn an alle Bürger und
Bürgerinnen, durch achtsames Verhalten
den durch die Umwelt bereits bedrohten und
geschädigten Wald nicht zusätzlich durch
vermeidbare Brände zu schädigen.

Die Feuerwehr Hohenbrunn rät:
• Melden Sie Brände oder Rauchentwicklun-

gen sofort über Notruf 112!

• Verhindern Sie Entstehungsbrände, unter-
nehmen Sie Löschversuche, sofern Sie
sich dabei nicht selbst in Gefahr bringen!

• Und rufen Sie in jedem Fall die Feuerwehr 
zur Nachkontrollle!
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Simon Gruber GmbH & Co. KG, Autorisierter Mercedes Benz Service und Vermittlung,
85521 Ottobrunn, Bgm.-Wild-Straße 2-4 oder Erdinger Straße 24, 85652 Landsham
bei Kirchheim, Tel. 089 / 60 80 06-0, Fax: 089 / 60 80 06-25, www.simon-gruber.de,
E-Mail: home@simon-gruber.de
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Alle Garantiearbeiten
Wartung und Inspektion

mit modernsten Diagnosegeräten
Geschultes Fachpersonal

Unfallinstandsetzung
Hol- und Bringservice

Eigenes Lackier- und Karosseriecenter
Original BMW- / MINI-Ersatzteile und Zubehör

Neuwagenvermittlung

Ab sofort
Ihr neuer autorisierter

BMW und MINI Servicepartner

SERVICE-HOTLINE: Ottobrunn 089/ 60 80 06-60SERVICE-HOTLINE: Ottobrunn 089/ 60 80 06-60 •• Landsham 089/ 99 19 39-50 Landsham 089/ 99 19 39-50
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die 400 Höhenmeter, die Forststraße von
Hinterthiersee, stetig bergauf. Der Hüttenwirt
begrüßte die Gäste zum Mittagessen. Die
„Brunnthaler Stubnmusi“ spielte zünftig auf
und die Wanderer ließen es sich bei deftigem
Essen und Weißbier gut gehen.

Mehr als die Hälfte der 40 Mitfahrer wählten
am Nachmittag für den Weg nach unten den
Schlitten. In rasantem Tempo ging es den
Hang hinunter und der ein oder andere ent-
puppte sich als „Nachwuchs-Schumi“. Alles
in allem a pfundiger Tag mit sonntags-
hatschn, almhocka und nunterprätschn –
was wui ma mehr!

Die nächsten Termine:
04. Juni 2010
Clubabend beim Alten Wirt in Hohenbrunn

05. Juni 2010
Radl-Tour (Verlauf der Strecke bei 
Redaktionsschluss nicht bekannt)

20. Juni 2010
Mountainbike-Tour ins Chiemgau zum 
Samerberg

Alle weiteren Informationen gibt es im Inter-
net unter www.pfeifenclub-hohenbrunn.de.
Fragen werden auch unter der Telefonnum-
mer 08102/99 83 20 beantwortet.

Pfeifenclub-
Wanderfreunde

Ausflug zur Kala-Alm
Mit dem Bus ging es bei der März-Wande-
rung Richtung Kufstein und weiter ins Thier-
seetal. War die Wanderung im Februar von
Bad Tölz nach Lenggries eine echte Winter-
wanderung in knöcheltiefem Schnee, so
stand die Wanderung zur Kala-Alm dieser in
nichts nach.

Die Tour führte durch eine verschneite Tiroler
Winterlandschaft wie aus dem Bilderbuch.
Auf griffigem Schnee stapften die Wanderer
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Saisonauftakt beim TC-Riemerling
Am 17. April eröffnete der TC-Riemerling die
Saison 2010 mit einem Mixed-Turnier, bei
dem Mitglieder und Gäste die neu präparier-
ten Plätze testen konnten.

Die Wettspielsaison beginnt dann am Sams-
tag, den 8. Mai. Über den Sommer wird es
jedes Wochenende spannendes Tennis auf
der Anlage in Riemerling zu sehen geben.
Der Tennisclub beteiligt sich an den Meden-
spielen des Bayerischen Tennisverbandes
mit 20 Mannschaften in fast allen Altersgrup-
pen, von den Kleinen  bis zu den Senioren,
und in verschiedenen Leistungsklassen. Eine
besondere Attraktion sind dabei die Spiele
der Damen 30, die dieses Jahr in der Regio-
nalliga spielen und somit hochklassiges Ten-

nis bieten. Die 1. Herren konnten ihr Team
verstärken und werden sicher um den Auf-
stieg von der Bezirksklasse in die Bezirksliga
ganz vorne mitspielen. Bewunderung werden
auch dieses Jahr unsere Kleinen hervorru-
fen, die - so scheint es den riesigen Platz
und den Schläger – beherrschen wie die
Erwachsenen.

Die Spieltermine der TCR- Mannschaften
sind unter www.tc-riemerling zu finden.

Tennisclub
Riemerling

Putzbrunner Str. 29
85521 Ottobrunn
Tel. 089/ 609 39 60.lTe

558
Put

0693906/980.
ttobrunnO125

92Str.rbrunnetz
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Das Power-Heizöl.

Ihr Partner für München und Umgebung

85579 Neubiberg 
Telefon (0 89) 60 60 67-0

H E I Z Ö L

Beim TSV Abteilung Fußball geht’s rund
Über 400 Mitglieder hat die Fußballabteilung
des TSV Hohenbrunn, die überwiegende
Mehrheit davon Kinder und Jugendliche. Und
für sie wird von Trainern und Betreuern –
mehrheitlich ehrenamtlich – eine Superarbeit
geleistet.

In den folgenden Kurzbeiträgen wird ersicht-
lich, auf welchen Ebenen wir gerade beson-
ders tätig sind. Und das ist eine ganze Menge.

Dezentraler Trainerkurs des Bayerischen
Fußballverbandes beim TSV Hohenbrunn
Die Abteilung Fußball des TSV Hohenbrunn
sorgt derzeit dafür, dass gut ausgebildete
Trainer sich um die vielen Kinder und
Jugendlichen im Verein kümmern. Elf
Erwachsene und Jugendliche, erfreulicher-
weise auch zwei Mädchen, sitzen derzeit
jeden Dienstag im Vereinsheim auf der
„Schulbank“ oder machen auf dem Platz
praktische Übungen, die später den Spiele-
rinnen und Spielern helfen sollen, möglichst
perfekte Fußballer zu werden.

Diese dezentrale Ausbildung wird bereits
zum dritten Mal beim TSV durchgeführt. Sie

TSV Hohenbrunn-
Riemerling e.V.

gliedert sich in drei Teile: Übungsleiter I,
Übungsleiter II und nach einem weiteren
Kurs erhalten die Teilnehmer nach bestande-
ner Prüfung den Trainerschein „C“. Die Kos-
ten für die Kurse übernimmt die Fußballab-
teilung. Auch vier Trainer auswärtiger Vereine
nehmen an der Ausbildung teil. 

4. Mädchen-Fußball-Camp eine Supersa-
che
Das vielfältige Angebot der Fußballabteilung
des TSV Hohenbrunn wurde auch in den
Osterferien unter Beweis gestellt: Zum vier-
ten Mal fand vom 6. bis 9. April ein Mädchen-
Fußballcamp statt. Und 23 Mädchen (darun-
ter auch zwei vom TSV Haar) waren begeis-
tert bei der Sache. Unter der Leitung von
Salah Gahlul (A-Lizenz-Inhaber) und seinem
Trainerkollegen Jose Emrisch wurde vier
Tage lang bei herrlichem Frühlingswetter von
9.30 Uhr bis 16.00 Uhr geübt. Ziel war die
Entwicklung der technischen und taktischen
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Integrationsgruppe bei Soccer-Turnier
Tolle Werbung für eine gesellschaftlich
unglaublich wichtige Sache machte wieder
einmal die Integrationsgruppe der Fußballab-
teilung des TSV Hohenbrunn. Als einziges
Team war sie am Samstag, 10. April, bei
einem Integrativen Soccerturnier der OBA
(Offene Behindertenarbeit) München mit
einer eigenständigen Mannschaft angetre-
ten. Die anderen Teams wurden mit Einzel-
spielern gebildet, die sich für das Turnier
gemeldet hatten und für die auch der integra-

Fähigkeiten der Fußballerinnen (von unserer
D- und B-Mädchen-Mannschaft und des
Frauen-Teams). Schwerpunkte waren auch:
Dribbling, Ballführung, Passtechnik, Tor-
schuss in zahlreichen Variationen, Zwei-
kampfverhalten in Abwehr und Angriff und
Koordination. Jose Emrisch, der erstmals
Mädchen trainierte, lobte Disziplin und Auf-
fassungsgabe der Spielerinnen: „Das Trai-
ning ist viel einfacher als bei Jungs. Ich bin
echt begeistert.“

Am letzten Camp-Tag gab es noch einige
Wettbewerbe. Als Elfmeterköniginnen in den
zwei Altersgruppen präsentierten sich Laura
Kalle und Fiona Hiereth, im Best One Turnier
siegten Svenja Warnholtz und Tamara Reck-
tenwald, Trainingsmeisterinnen wurden
Johanna Markert und Lisa Ehrhardt, Gewin-
nerin der Mini-WM war das Team mit Luzia
Siebert, Svenja Winkler, Viktoria Bock, Fran-
ziska Rolvering und Charlotte Giroul. Zur
besten Spielerin der Mini-WM wurde Melissa
Hildner gekürt. Allgemeines Fazit: So können
Osterferien auch zu Hause riesigen Spaß
machen.

tive Gedanke im Vordergrund stand. Alle Teil-
nehmer hatten einen Riesenspaß und es
zeigte sich einmal mehr, dass die Integration
beeinträchtigter Menschen gerade über den
Sport unheimlich gut funktioniert. Übrigens
findet die Integrationsgruppe, die TSV-
Jugendleiter Alfred Rietzler 2005 in Hohen-
brunn gründete (die erste in Bayern) jetzt
endlich Nachahmer. Nach Gröbenzell gibt es
seit kurzem auch in Aubing und in Steinhö-
ring neue Teams. Und, so der zuständige
Mann beim Bayerischen Fußballverband
(BFV), Markus Jell, sind weitere im Entste-
hen. Sein Plan ist: In der neuen Saison muss
es auch beim BFV eine Spielgruppe geben,
in der Integrations-Teams um Punkte kämp-
fen.

Bayern-Star Olic und seine Liebe zum TSV
Schon seit einiger Zeit ist Ivica Olic, wohnhaft
in Riemerling, Stammspieler beim FC Bay-
ern. Und der TSV Hohenbrunn ist in gewis-
sem Sinn daran beteiligt. Denn schon ab dem
vergangenen Sommer hat der sympathische
Spieler immer wieder einmal Extra-Trainings-
einheiten auf unserem Sportgelände durch-



4848 Aus VAus Veerreinen und Einreinen und Einrichtungenichtungen

Münchener Straße 12 85653 Aying
Telefon 08095 / 389 Fax 08095 / 22 72
www.schmiderer-heizung.de

Seit über 40 Jahren -Ihr zuverlässiger Partner

geführt. Natürlich fühlt sich der Verein
dadurch geehrt. Beim Heimspiel gegen DJK-
SV Taufkirchen stellte sich Ivica (im roten
Trainingsanzug) denn auch gerne mit unse-
rer 1. Mannschaft für ein Erinnerungsfoto zur
Verfügung. Und demnächst wird er auch für
eine Jugendmannschaft des TSV ein Show-
Training absolvieren. Als Extra-Zuckerl zu
einem Heimspiel der 1. Mannschaft. 

Zweimal Holländisches Fußball-Camp in
Hohenbrunn
Als Ergänzung zum Ferienprogramm der
Gemeinde bietet die Holländische Fußball-
schule von Michel Kooistra, Ex-Spieler von
Ajax-Amsterdam, im August wieder das Hol-
ländische Fußball-Camp an. Auf dem Sport-
gelände des TSV Hohenbrunn gibt es zwei
Termine: Von 02.08.2010 bis 06.08.2010 und
vom 09.08.2010 bis 13.08.2010.

Die Gruppen werden höchstens 13 Spieler
umfassen, um ein noch gezielteres und
effektiveres Training zu ermöglichen. Das
Camp kostet pro Teilnehmer 199 €. Weitere
Einzelheiten und wie man sich anmelden
kann, auf der Homepage www.hollaendi-
sche-fussballschule.de

Die erste Mannschaft des TSV Hohen-
brunn-Riemerling kommt auch nach der
Winterpause gut in die Spur
Nach der langen Winterpause und einigen
Hallenturnier-Einsätzen konnte die erste
Mannschaft an ihre konstanten Leistungen
der Vorrunde nahtlos anknüpfen.

Am SSoonnnnttaagg,, ddeenn 2211..33..22001100 war Start in die
Rückrunde mit dem Heimspiel gegen den
TSV Oberpframmern II. Nach etwas holpri-
gem Beginn endete die Begegnung  erwar-
tungsgemäß auch in der Höhe verdient mit
5:2 für den Gastgeber. Schwieriger wurde es
eine Woche später am SSoonnnnttaagg,, ddeenn
2288..33..22001100,, als der unmittelbare Tabellen-
Nachbar der ATSV Kirchseeon II in Hohen-
brunn zu Gast war. Die Hausherren taten sich
schwer gegen diesen unbequemen Gegner
und mussten sich mit einem 1:1 und der
Punkteteilung zufrieden geben. Erst am
SSoonnnnttaagg,, ddeenn 1111..44..22001100 ging es weiter im
Punktspielprogramm mit dem dritten Heim-
spiel in Folge gegen den DJK Taufkirchen III.
Nach Startschwierigkeiten und dem frühen
0:1 Rückstand kämpften sich die Hausherren
mit etwas Glück wieder auf die Siegerstraße
und fuhren am Ende einen ungefährdeten
4:1 Heimsieg ein.

Damit behauptet die erste Mannschaft nach
wie vor den zweiten Tabellenplatz hinter
Forstinning und liegt weiter auf Aufstiegs-
kurs.

Daher bitte schon mal im Mai folgende Heim-
spieltermine vormerken:

Sonntag   9.5./14.30 Uhr 
TSV Hohenbrunn - TSV Poing II

Sonntag 16.5./14.30 Uhr 
TSV Hohenbrunn -  SV Anzing II

Sonntag 30.5./14.30 Uhr 
TSV Hohenbrunn – Putzbrunner SV III 



HOHENBRUNN 4499AAus Vereinen und Einrus Vereinen und Einrichtungenichtungen

���������	
��	���

����������������

���������	
	���������	��	��	�����������������	

����	���	�	���	����  	
	!����	����	�	���	 �	��	
"�#	���	�	���	���� $	
	%%%�&�'���'�(���

�������	�
���
�����������
�����������
�������������
����	�������	������
��
�
�����������


)	�������	��(*	
+����������,	

)	��������(*�	
)	����	-�����

Die Privaten Seniorenfreunde
Hohenbrunn  e. V.
Mehrtagesfahrt an den Comer See vom
29. März bis 01. April 2010
Der Comer See war das Ziel der diesjährigen
Mehrtagesfahrt.

Der 11.. TTaagg begann mit der Anreise nach Lan-
zo, am Comer See (ital. Lago di Como). Der
Comer See ist ein von der Adda durchflosse-
ner norditalienischer Alpenrandsee, 146 km²
groß, bis 410 m tief. Bei Bellagio ist der See in
zwei Teile geteilt. Die mediterrane Vegetation
ist bedingt durch das milde Klima. Der Comer
See ist bekannt durch den Fremdenverkehr,
den Wein-/Olivenanbau und der Fischerei.
Como ist die Provinz-Hauptstadt am Südwest-
ufer des Comer Sees. Sehenswürdigkeit ist
der Dom Sant’ Abbondio (11. Jahrhundert) im
gotischen und Renaissancestil erbaut. In
Como ist die Seidenindustrie beheimatet.

Die Fahrt ging auf der Autobahn Richtung
Lindau, durch das Allgäu und den Pfänder-
tunnel (ca. 6.718 km lang). Gegen 11:00 Uhr,
machten wir eine größere Pause. Es gab
Würstchen, Semmeln und Brezen und wir
hatten Gelegenheit zu einem kleinen Spa-
ziergang. Frisch gestärkt fuhren wir weiter
nach Feldkirch (Vorarlberg) zum Grenzüber-
gang Lichtenstein. Um 13:00 Uhr machten
wir eine kurze Pause an der Raststätte “Hei-
diland”. Die Weiterfahrt führte uns über Chur,
Vaduz, Splügen, durch die Via Malaschlucht
(dort entspringt der Rhein) durch den St.-

Bernardino-Tunnel. Nach einer kurzen Kaf-
feepause mit selbstgebackenen Kuchen ging
es weiter zum Luganer See, Locarno, Comer
See und Como nach Lanzo, in das “4 Sterne
Hotel Belvedere”, in dem wir 3 Tage mit Halb-
pension wohnten. Lanzo liegt auf einem Berg
(ca. 900 m, ca. 16 km) über dem Comer See.
Der Weg nach Lanzo war mit dem Bus etwas
beschwerlich, denn es gab 20 enge Steilkur-
ven und 40 normale Kurven bis zu unserem
Hotel. Ein dickes Lob bekam unser Busfahrer
Hans, der diese Strecke mit viel Geschick
und Einfühlungsvermögen, insgesamt sechs
Mal in der ganzen Zeit fahren musste.

Am 22.. TTaagg fuhren wir nach dem Frühstück mit
dem Bus nach Como und machten einen
Bummel auf dem kleinen Markt, auf dem es
Obst, Gemüse, Blumen und viele andere
Dinge zu bestaunen gab.   Anschließend
machten wir mit dem Schiff eine Rundfahrt
auf dem Comer See. Danach wollten wir
noch zur Villa Charlotta (ehemaliges Domizil
von Konrad Adenauer) und den Park mit
mediterranen Pflanzen und Bäumen besu-
chen, doch der Regen hielt uns davon ab.

Deshalb fuhren wir mit dem Bus zum Luga-
ner See (ital. Lago di Lugano) und machten in
Lugano eine Pause von 2 Stunden. Wer woll-
te konnte die Kathedrale besuchen oder die
Zeit mit einem Bummel in der Altstadt ver-
bringen. Der Regen hatte wieder aufgehört
und so wurde es noch ein schöner Nachmit-
tag.
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Getränke Gailer
Dorfstraße 7 · 85662 Hohenbrunn

Telefon 0 81 02 / 78 35 47
Telefax 0 81 02 / 78 35 48

Für Sie geöffnet:
Mo – Fr 8 – 12 und 14 – 18 Uhr

Sa 8 – 12 Uhr

Ihr Getränkemarkt und Heimdienst im K von Hohenbrunn.

Fragen Sie nsch dem Angebot der Woche

schen Fresken, ehemalige Franziskanerkir-
che (1499). Auf der Rückfahrt zu unserem
Hotel konnten wir die bereits blühenden For-
sythien, Magnolien und Japanischen Kir-
schen und andere Frühlingsblumen sehen.

Am 33.. TTaagg starteten wir bei wunderschönem
Wetter unsere Tagesfahrt an den Lago Mag-
giore, Locarno und Stresa.Wir fuhren an klei-
nen verträumten Dörfern vorbei, bestaunten
die Wasserfälle, die von den Bergen kamen.
Wir sahen blühende Forsythien, Mimosen-
bäume und noch viele andere mediterrane
Pflanzen. Unser erstes Ziel war der bekannte
Ferienort Stresa. Dort hatten wir die Möglich-
keit mit einem Motorboot die berühmten Bor-
romäischen  Inseln zu besuchen. Zu den Bor-
romäischen Inseln gehören die: Isola dei
Pescatori (Fischerinsel), Isola Bella und Iso-
la Madre. Die Inselgruppe im Lago Maggiore
mit den großen Gärten, wurde von der  Fami-
lie Borromeo angelegt. Auf den Inseln ist ein
mildes Klima und eine subtropische Vegetati-
on. Nach dem wir die ersten beiden Inseln
angeschaut hatten, fuhren wir mit dem
Motorboot wieder zurück nach Stresa.

Weiter ging es mit dem Bus nach Locarno.
Locarno ist ein heilklimatischer Kurort im Tes-
sin, am Nordufer des Lago Maggiore, an der
Maggiamündung. Das Klima ist mild und von
mediterraner Vegetation. Dort gibt es auch
ein Sonnenforschungsinstitut.

Der Luganer See ist ein nordital.-schweizer
Alpenrandsee, 49 km² groß, 271 m über dem
Meeresspiegel und bis 288 m tief. Die Stadt
Lugano ist ein Kurort im Kanton Tessin. Eine
Sehenswürdigkeit ist die Kathedrale S.
Lorenzo (13. und 16. Jahrhundert), mit Res-
ten romanischer Wandmalerei und spätgoti-
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St.-Georg-Str. 6
85469 Brunnthal-

Kirchstockach
Tel. O81O2/3954

Trauerfloristik, 
Grabanlagen, Grabpflege

Auch im Perlacher Forst und Ostfriedhof

Seit 3 Generationen eigene Produktion
von Beet - und Balkonpflanzen
Bepflanzung und Lieferung 
von Balkonkästen

Eine Sehenswürdigkeit in Locarno ist die
Wallfahrtskirche ”Della Madonna del Sasso”.
Die Wallfahrtskirche liegt auf einer Anhöhe
und kann mit dem Aufzug oder auf Treppen
erreicht werden. Die Straßencafes luden bei
diesem herrlichen Wetter zu einem Cappuc-
cino, Kuchen oder Eis ein. Die Rückfahrt führ-
te wieder über den Luganer- und Comer See

nach Lanzo, wo wir uns schon auf das
Abendessen freuten.

Die Rückreise am 44.. TTaagg begann mit Regen
und viel Schnee. Wir fuhren die selbe Route,
wie unser Hinweg war, wieder nach Hause.
In Vaduz (Lichtenstein) machten wir Mittags-
pause und dann ging es Richtung Hohen-
brunn. Insgesamt legten wir ein Fahrstrecke
von 1.500 km zurück.
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Liebe Leser, bitte berücksichtigen 
Sie beim Einkauf unsere Inserenten!

Aktuelles vom
Hospizkreis
Ottobrunn 

„Wir helfen Menschen bis zum Lebensen-
de in Würde zu leben.“
Auch im Jahr 2009 verzeichnete der Hospiz-
kreis Ottobrunn eine zunehmende Nachfrage
nach seinen ambulanten Hospiz- und Pallia-
tivdiensten. Dank des Einsatzes von derzeit
54 ehrenamtlichen Hospizbegleiter/innen
konnten 2009 143 Patienten begleitet wer-
den, davon 52 in Seniorenheimen – dies
bedeutet eine Steigerung von 30 % gegen-
über 2008. Dafür wurden von Begleitern, Vor-
stand und Kernteam 10.600 ehrenamtliche
Stunden geleistet. Der Hospizkreis ist ein
gemeinnütziger Verein und hat derzeit 277
fördernde Mitglieder, was Vertrauen und
Bekanntheitsgrad im gesamten Einzugsge-
biet (Neubiberg, Putzbrunn, Ottobrunn,
Hohenbrunn, Höhenkirchen, Aying) zeigt. 

Die steigende Zahl von Begleitungen bedingt
die Anstellung von zwei hauptamtlichen Pal-
liative Care Fachkräften in der Einsatzleitung:
Brigitte Schmitt-Hausser und Barbara Mall-
mann beraten in pflegerischen, psychosozia-
len und medizinischen Fragen und arbeiten
mit den Hausärzten zusammen. Die geschul-
ten ehrenamtlichen Hospizbegleiter/innen
führen Gespräche mit Patienten und Ange-
hörigen, hören zu, lesen vor, geben Halt, bie-
ten praktische Hilfe an - sind da. Ihr Einsatz
ist für die Patienten kostenlos. Zur Verbesse-
rung des Angebots konnte ein Netzwerk ent-
wickelt werden: es bestehen derzeit 11
Kooperationsvereinbarungen mit Sozialein-
richtungen und ambulanten Pflegediensten,

Senioren- und Pflegeheimen, dem Kinder-
hospiz München und dem Städtischen Klini-
kum Neuperlach.

Der Hospizkreis ist unabhängig und handelt
in voller Selbstverantwortung. Seine Finan-
zierung (85 % des Haushalts sind Personal-
kosten) erfolgt durch Mitgliedsbeiträge,
Spenden, Zuwendungen von Gemeinden
und Zuschüsse der Krankenkassen.

Am Samstag, 16. Oktober 2010, 10 bis 17
Uhr, organisiert der Hospizkreis Ottobrunn
den Hospiztag des Landkreises München im
Wolf-Ferrari-Haus, Gäste sind willkommen.

Gesprächskreis für Trauernde
Ein Angebot des 
Hospizkreis Ottobrunn.e.V.
Und immer wieder kommt die Trauer…
Unter diesem Motto bietet der Hospizkreis
Ottobrunn, an 10 Abenden,Trauernden die
Möglichkeit mit anderen Betroffenen über
ihren Verlust zu sprechen. Im geschützten
Rahmen einer geschlossenen Trauergruppe
erfahren Sie einen heilsamen Umgang mit
ihrer Trauer. Die 10 Abende sind inhaltlich
aufeinander aufgebaut. Mit Übungen und
Gesprächen befassen wir uns mit Themen,
die in Verlustsituationen besonders aktuell
sind, wertfrei und konfessionsübergreifend.
Die Abende werden begleitet von Ursula
Sautter-Ledl, Trauerbegleiterin beim Hospiz-
kreis Ottobrunn.
Der Gesprächskreis trifft sich zweimal im
Monat, jeweils donnerstags, von 19:00 bis
21:00 Uhr, im Gemeindehaus der Michaels-
kirche in Ottobrunn, Ganghoferstr. 28.
Kosten € 50.00 (für 10 Abende)
Infos, Anmeldung und Termine:
HHoossppiizzkkrreeiiss OOttttoobbrruunnnn,, TTeell.. 008899--6666 5555 7766 7700
Oder im Internet unter: www.hospizkreis-
ottobrunn.de
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brunn umziehen, da das bestehende Raum-
angebot nicht mehr ausreichend war. 

Jetzt stehen uns im Jägerweg 10 in Otto-

AWO
Bezirksverband
Oberbayern e. V.

…Umzug und andere Veränderungen..
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und
Jugendliche in Neubiberg-Ottobrunn
Für die AWO Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche gab es im Jahr 2009 vie-
le Veränderungen. Dazu gehört unser Umzug
von Neubiberg nach Ottobrunn, aber auch
die Erweiterung unseres Teams.

Nach über 30 Jahren mussten wir von der
Beratungsstelle in Neubiberg nach Otto-

Eingangsansicht

brunn endlich größere Räume zur Verfügung.

Zu unserem Einzugsgebiet gehören aber
weiterhin die Gemeinden im südöstlichen
Einzugsgebiet Neubiberg, Ottobrunn, Putz-
brunn, Höhenkirchen-Siegertsbrunn, Ho hen-
brunn, Brunnthal und Aying.

Die Anzahl der Mitarbeiterinnen wird sich ab
Mitte April 2010 auf fünf Fachkräfte und wei-
terhin eine Verwaltungskraft verändern. Es
arbeiten zwei Dipl. Psychologinnen und drei
Dipl. Soz. Pädagoginnen in unserer Einrich-
tung. 

Über die Erweiterung unseres Teams sind wir
sehr glücklich. Dadurch steht uns etwas mehr
Zeit und Personal für Projektarbeit und Grup-
penangebote zur Verfügung.

Wie helfen wir?
• Einzelberatung von Eltern in allgemeinen 

Fragen zur Erziehung und Entwicklung
von Kindern und jungen Menschen

• Einzelberatung von Jugendlichen
• Familienberatung
• Einzelarbeit mit Kindern
• Gruppen für Kinder und Erwachsene
• Diagnostische Abklärung der Entwicklung

des Kindes (z. B. Übergang Kindergarten 
– Schule, emotionale Probleme, wie 
Ängstlichkeit oder Schulunlust, Leistungs-
angst, Verhaltensprobleme)

• Therapie von Kindern und Jugendlichen
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• Beratung für Erzieherinnen in Kindergär-
ten, Krippen, Horten

• Beratung für Lehrer 

Bericht der Arbeit 2009
Im Jahr 2009 haben sich insgesamt 225
Familien beraten lassen. Insgesamt waren
638 Personen beteiligt. 

Es sind viele Familien in die Beratung
gekommen, weil sie Beziehungsprobleme
innerhalb der Familie hatten. Oft sind es auch
Auffälligkeiten der Kinder im sozialen Bereich
sowie Leistungsprobleme in der Schule.

Alltag in der Beratungsstelle sind vor allem
Schwierigkeiten bei den Hausaufgaben,
Geschwisterstreit, unterschiedliche Vorstel-
lung von Erziehung unter den Eltern und
Umgang mit den Medien Fernsehen und PC. 

Auch haben sich viele allein erziehende Müt-
ter beraten lassen, die Probleme mit der Ver-
einbarkeit von Erziehung und Beruf hatten. 

Die  Beratungsstelle ist eine Möglichkeit, mit

Eltern und Jugendlichen verschiedene Anlie-
gen zu thematisieren. 

Beratung kann dazu beizutragen, dass Fami-
lien wieder zufriedener miteinander leben
können.

Unsere Telefonsprechzeiten in der Bera-
tungsstelle
Eine Beratung durch Fachleute kann manch-
mal sehr hilfreich sein und sorgt dafür, dass
ein „neuer Blick“ viele Sorgen vertreibt.

Die Eltern können bei kleinen und großen
Anliegen zunächst telefonisch direkt mit der
Fachkraft sprechen oder sich für ein persön-
liches Gespräch anmelden. 

Unsere Telefonsprechstunde in der Bera-
tungsstelle ist  Montag bis Donnerstag von
13-14 Uhr. 

Ansonsten sind wir zwischen 8 und 12 Uhr
telefonisch erreichbar.

Die Beratung ist kostenlos.
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Einladung an alle VdK Mitglieder mit Be-
gleitung zum Muttertagausflug 2010
Unterallgäu Samstag, 8. Mai 2010
Mindelheim (Kreisstadt des Landkreises
Unterallgäu, Frundsberg-Stadt).
10 Uhr Führung durch die historische Alt-
stadt, ehemalige Stadtbefestigung, spätbaro-
cke Jesuitenkirche und Innenbesichtigung
der Gruftkapelle in zwei Gruppen, etwa ein-
einhalb Stunden. Anschließend Weiterfahrt
und Mittagessen in der „Burggaststätte”
inmitten der Mindelburganlage auf dem
Georgenberg.
Buxheim („Das Kartäuserdorf”, Exklave
des Landkreises Unterallgäu):
Führung in zwei Gruppen durch das Deut-
sche Kartausenmuseum mit Besichtigung
des berühmten Chorgestühls, das der Tiroler
Künstler Ignaz Waibl zwischen 1687 und
1691 angefertigt hat.
Westerheim-Günz (im idylisch gelegenen
Günztal):
Kaffee und Kuchen/Brotzeit im Brauerei-
Gasthof „Laupheimer”, Günz.
Kosten für die Busfahrt, den Eintritt und
beide Führungen: 20 Euro. Anmeldung ab
sofort bei Anna Lippert, Tel. (08102) 16 86.
Abfahrtsplan (Firma Weinberger, Aying):
6.45 Uhr Aying, Bahnhof
6.50 Uhr Faistenhaar
6.55 Uhr Faistenhaar, Waldsiedlung
7.00 Uhr Hofolding
7.05 Uhr Brunnthal
7.10 Uhr Höhenkirchen, Alter Wirt
7.15 Uhr Höhenkirchen, Bahnhof
7.20 Uhr Siegertsbrunn, Inselkammer
7.25 Uhr   Wächterhof
7.30 Uhr Hohenbrunn
Die Vorstandschaft des VdK-Ortsverbandes
Höhenkirchen und Umgebung freut sich auf
Ihre rege Teilnahme und wünscht Ihnen
einen schönen, angenehmen Tag!

Rotterdam

Katzenkopfpflaster
zehntausendfach regengewaschen

in Zwischenräume
jungfräulichen Sand gefiltert

und zehnmal Asphalt darüber gewalzt
Blutspur und Rachetraum

nur noch gespeichert
im Wissen der Alten

geschützt
hinter schutzlosen Fenstern

Doch Stadtdrosseln
haben weitergesungen

und das Lächeln des Fremden
begleitete mich

während 
die jungen Rebellen

noch schliefen

Waltraut de Willligen
©

Schachklub 
München-Südost e.V.
Simon Leeb vom Schachklub München
Südost gewinnt “Jugendliche Einsteiger”
beim Wolfgang-Unzicker-Gedächtnis-Tur-
nier des SC Vaterstetten
Beim mittlerweile schon traditionellen Wolf-

gang-Unzicker-Gedächtnis-Turnier des SC
Vaterstetten, das in den Klassen Ju gendli-

che, Jugendliche Einstei-
ger und Grundschüler
ausgetragen wird, haben
sich auch wieder drei Kin-
der und Jugendliche von
Südost beteiligt. In der
Klasse der “jugendlichen
Einsteiger” (DWZ etwa bis
1000) konnte sich unser

Ortverband
Höhenkirchen
und Umgebung
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Nachwuchstalent Simon Leeb mit 4,5/5
Punkten überzeugend durchsetzen. Tobias
Voigt spielte in seinem ersten größeren Tur-
nier sehr konzentriert und errang mit 3/5
Punkten bei den Grundschülern den fünften
Platz. Der Bruder von Simon, Jonas Leeb,
hatte in der Klasse der Jugendlichen nur
Gegner, die wenigstens 150 DWZ-Punkte
stärker waren. Dennoch holte er 1,5/5 Punk-
te und belegte den 6. Platz. Alle Er gebnisse
gibt es auf der Homepage des SC Vaterstet-
ten (http://www.scv-jugend.de/).

21.03.2010 - Regionalliga Südwest: 
Schachklub München Südost gewinnt in
Sonthofen und sichert Klassenerhalt
Nach dem Tabellenstand vor der achten Run-
de war klar, dass die erste Mannschaft des
Schachklub München Südost in Sonthofen
unter keinen Umständen verlieren durfte.
Entsprechend groß war auch die Nervenan-
spannung vor dem entscheidenden Spiel.
Das Spiel in Sonthofen verlief zunächst sehr
spannend: Nach zwei Remisen von Avigdor
Bergauz und Stefan Linke sowie einem Sieg
von unserem Großmeister Vlado Kostic führ-
ten wir 2:1, ehe Fabian Ehmer in furchtbarer
Zeitnot gegen einen stark gespielten Mattan-

griff kapitulieren musste und Sonthofen zum
2:2 ausgleichen konnte. Schön herausge-
spielte Siege von Thomas Höfelsauer und
Djordje Bucan sorgten für die beruhigende
4:2-Führung. Den dann entscheidenden
Punkt holte Wolfgang Stadler nach mehr als
5 Stunden Spielzeit; ehe Günter Benedde
seine Partie durch ein Dauerschach noch ins
Remis rettete. Endstand 5,5:2,5 für Südost,
damit liegt unsere erste Mannschaft mit 8:8
Punkten vor der letzten Runde auf dem
sechsten Tabellenplatz und kann weder vom
aktuellen Tabellenneunten noch vom Tabel-
lenzehnten überholt werden. Der Saisonab-
schluss findet nach den Osterferien am 11.
April in der Halle K gegen unsere Nachbarn
Unterhaching statt.

Bayrische Schach-Jugendeinzelmeister-
schaft 2010
Ganz hervorragende Ergebnisse erzielten
die Teilnehmer des Schachklub München
Südost bei den bayerischen Jugend-Einzel-
meisterschaften, die bei den Jungs in
Regensburg und zeitgleich für die Mädchen
in Kreuth am Tegernsee ausgetragen wur-
den. Herausragend waren die Meistertitel
von Constantin Müller in der U12 und Tho-

5

Gas – Wasser – Heizung 
Lüftungs-  und Solartechnik 
Reparatur und Neuanlagen 
Wartung 
Komplettsanierung 
Kaminsanierung 
Boilerentkalkung

Haustechnik GmbH 
Münchner Straße 1a 
85649 Brunnthal

Telefon (0 81 02) 7 25 26 
Telefax (0 81 02) 99 83 39 

Nichts ist 
so schön 
wie die 
Wärme aus 
der Natur!
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INGENIEURBÜRO
SCHERER & KURZ

Hohenbrunn
Dorfstraße 12

Telefon 08102/7424-0
www.scherer-kurz.de

e-Mail: ing.buero@scherer-kurz.de

… wenn Sie’s genau nehmen …

VeVermessungrmessung
TiefbauplanungTiefbauplanung
Wasserversorgung, Wasserversorgung, 
WasserentsorgungWasserentsorgung

S&K

mas Höfelsauer in der U25; beide erzielten
6/7 Punkte. Die Münchner U10-Meisterin
Katharina Müller, die Schwester von Con-
stantin, versuchte sehr erfolgreich es ihrem
Bruder gleichzutun und erkämpfte sich die
Vizemeisterschaft bei den Mädchen in der
Altersklasse U10. Noam Bergauz landete in
der hart umkämpften U10 in seinem ersten
großen Jugendturnier auf einem sehr guten
dritten Platz. Ebenfalls sehr gute Leistungen
zeigten der sechsjährige (!) Benedikt Huber
(Münchner Vizemeister U10) in der U10,
Sebastian Franz in der U14, Andreas Stadler
und Neo Tsandekidis in der U25, die alle mit
ausgeglichenem Punktekonto gute Mittel-
feldplätze belegten.

Constantin Müller, Noam Bergauz und Arshak
Ovsepyan werden Südost dann bei den deut-
schen Meisterschaften an Pfingsten in Ober-
hof (Thüringen) vertreten, Thomas Höfelsauer
ist bei der bayerischen Einzelmeisterschaft
der Erwachsenen startberechtigt. 

Thomas Höfelsauer

Constantin Müller Noam Bergauz

Arshak Ovsepyan
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Dr. Hans Poehlmann
Roseggerstraße 34
85521 Ottobrunn
Fon 0 89 / 6 01 59 23
Fax 0 89 / 6 01 24 15

MAC  eV
(in Gründung)/
MUSIC – ART
– COMPANY

MAC stellt sich vor:
Zweck und Ziel des Vereins:
Vordergründiger Zweck der Veranstaltungen
ist, Talente aus der Region zu bewegen, 
eigene Projekte zu gestalten. Wir wollen
ihnen dazu Hilfestellung und Orientierung
bieten; ggf. bei einer Umsetzung helfen und
darüber hinaus eine öffentliche Plattform
geben. Das kann im kreativ-künstlerischen,
als auch musikalischen Bereich sein.

Aktivisten, die Jugendlichen Unterstützung
geben wollen, können sich gerne melden.

Themenbereiche, die wir ansprechen
möchten:
Klassische Musik, Jazz, Stubenmusik, Blas-
musik, Karaoke-Gesang,

Rock and Roll, Heavy Metal – MUSIC
ALLER  ART !
Malerei, Gestalten und Basteln, Töpfern,
Schnitzen, Video/Foto/Audio, Lesungen,
Batik, Tanz, Kleinkunst, Satire, Kabarett

Prämisse:
Unser Verein würde Jugendliche gerne
begleiten; zum Beispiel bei einer Bandgrün-
dung mit know how, mit technischer Bera-
tungsfunktion für ein Equipment.

Außerdem soll jeweils - in Abstimmung mit

der Gemeinde - im Wechsel eine ortsansäs-
sige Familie oder sonstige soziale Einrich-
tung anonym Unterstützung bekommen.

Und nicht zuletzt wollen wir mit dem Verein
selber auch Spaß und Freude haben und die-
se an unsere Jugend weiter geben.

MUSIC-ART-COMPANY will sich unabhän-
gig halten.

Mitglied kann jede natürliche oder juristische
Person werden.

„Jeder Bürger ist uns herzlich willkommen“,
so Wilfred Schwaighofer.

Eine Aufnahmegebühr wird nicht vom Neu-
Mitglied erhoben! 

4,00 Euro werden monatlich als Mitgliedsbei-
trag angesetzt.

Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren zah-
len keinen Beitrag!

Natürlich ist ein freiwilliges Sponsoring von
Unternehmen für unsere sozialen  Projekte
von hilfsbedürftigen Menschen sehr willkom-
men!

Zahl der Veranstaltungen pro Jahr
geplant:
Mindestens 2 bei entsprechender Zustim-
mung können es mehrere werden.

Erster Veranstaltungstermin anlässlich
Tag der offenen Tür am 12. Juni 2010
Herr Schwaighofer unterstrich, dass man
auch mit wenig Geld, aber genügend Elan
und Freude an musischen Aktivitäten eine
ausgefüllte Freizeit haben kann.
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Die Gründungsmitglieder zeigen sich beson-
ders erfreut über die unbürokratische
Zustimmung und das Engagement der
Gemeinde Hohenbrunn sowie dem Landrats-
amt und dem Straßenbauamt. 

Promotion:
Für Werbung und Promotion wird genügend
Freiraum geboten.

Es sollen im Vorfeld kleine Veranstaltungen,
Infos ggf. Workshops stattfinden.

In Pressemitteilungen werden Veranstaltun-
gen publik gemacht.

Auftaktveranstaltung ist ein Fest am 12. Juni
2010 - von 17.00h bis ca. 24.00h, am Tag der
offenen Tür der Gemeinde Hohenbrunn

„MUNA-Gelände“, Hohenbrunn, Halle K

Da stehen wir natürlich für alle weiteren Fra-
gen gerne zur Verfügung.

Für Erfrischungen und den kleinen Hunger
ist gesorgt.

LIVE-Musik: „Münchner Auszeit“, „Bava-
ria Blue“ und alle Mitglieder des MAC-Ver-
eins freuen sich schon jetzt auf ihr Kommen
– und vielleicht melden sich bis dahin Künst-
ler, Musiker oder Bands, die das Vorpro-
gramm mit gestalten wollen.

Weitere Infos:

Wilfred Schwaighofer / Hohenbrunn Tel.
08102 / 8979120 ab 14 Uhr

oder w.schwaighofer@t-online.de

klaviere - flügel - meisterbetrieb
Ihr Fachgeschäft in Riemerling - Tel: 089-625 14 82

www.piano-fies.de

3klang e.V. Hohenbrunn

VERANSTALTUNGEN IM MAI
In diesem Monat wird sich die Schule für
Musik Theater und Kunst mit zwei Vorspiel-
abenden in Hohenbrunn präsentieren.

Am 3. und 18. Mai spielen in der Aula der
Grundschule Hohenbrunn die Schülerinnen
und Schüler von 3klang e.V.. Der Eintritt zu
dieser Veranstaltung ist frei. Der Lohn für die
jungen Musikerinnen und Musiker ist der
Applaus des Publikums.

Die Kinderoper „Tom Sawyer“ von Tho-
mas Fricke
Im Juni 2010 wird der Kinderchor „DoReMi“
der Schule für Musik, Theater und Kunst
„3klang e.V.“ die Kinderoper „Tom Sawyer“
von Thomas Fricke in drei Aufführungen auf
die Bühne der Erich Kästner-Schule bringen.
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Dabei sind ca. 60 Kinder von 6-14 Jahren,
sowie eine kleine Band beteiligt, die sich seit
Anfang des Jahres  unter der Leitung von Sil-
via Elvers intensiv auf die Vorstellungen vor-
bereiten. Der Kinderchor „DoReMi“ hat sich
in den letzten Jahren mit verschiedenen Mu -
sical- und Opernaufführungen einen Namen
gemacht: „Geisterstunde auf Schloss Eulen-
stein“, „Der kleine Elefant“ und als bisheriger
Höhepunkt die Kinderoper „Brundibár“ von
Hans Krása.

Die neueste Musiktheaterproduktion erzählt
nun von Tom Sawyer, einem notorischen
Lausbub, der gemeinsam mit seinem braven
Halbbruder Sid bei seiner allzu gutmütigen
Tante Polly in einem kleinen Städtchen am
Mississippi lebt. Toms beste Freunde sind der
Streuner Huckleberry Finn und Ben Rogers,
mit denen er so manche aufregende
Geschichte erlebt und die Erwachsenen um
sich herum immer wieder zur Verzweiflung
bringt.

Tom nimmt es mit der Wahrheit nicht immer
so ganz genau, so müssen nicht nur seine
Tante Polly und der Stadtpfarrer damit rech-
nen, von ihm hereingelegt zu werden, son-
dern auch die vielen Kinder des Dorfes, die
Tom für seinen Witz und Charme bewundern! 

Seine enorme Fantasie ist jedoch auch
immer wieder Anlass für die nächsten  aufre-
genden Abenteuer:

So  verbringen  Tom und seine Freunde eini-
ge Tage auf einer einsamen Insel und ver-

gessen dabei ganz die Zeit. Als die Kinder
auch nach langem Suchen nicht  aufzufinden
sind, werden Sie schließlich von den Bewoh-
nern des Städtchens für tot befunden. Die
Aufregung, als alle wohlbehalten bei Ihrer
eigenen Trauerfeier aufkreuzen, kann man
sich vorstellen!  

Doch auch die ganz alltäglichen Probleme
machen den beiden zu schaffen. Wie etwa
Toms Mitschülerin Becky, deren Herz er zu
gewinnen versucht! Als die beiden sich bei
Beckys Geburtstagsfeier in einem Höhlenla-
byrinth verlaufen und dabei auch noch in die
Klauen des gefährlichen Mörders und Räu-
bers Indianer Joe geraten, sieht es ganz
schlecht aus…

Aber Tom ist nicht nur frech, sondern auch
richtig schlau….

In einer Singfreizeit in der Jugendherberge
Possenhofen, mehreren Proben-Wochenen-
den in Höhenkirchen und den wöchentlich
stattfindenden Chorproben lernen die Kinder
die Lieder, Texte, Schauspielszenen und
Choreographien des Stückes.

Die Aufführungen finden am 25.06.2010 um
18.00 Uhr und am 26./27.06.2010 jeweils um
16.00 Uhr in der Turnhalle der Erich-Kästner-
Schule statt. Der Eintritt zu den Aufführungen
ist frei, es wird jedoch um eine großzügige
Spende zur Deckung der Unkosten gebeten.

Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um
Platzreservierungen unter der Nummer
08102-7772896
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Veranstaltungsvorschau:
Montag, 10.05., 17:30 Uhr, RTM in Schule 3
an der Albert-Schweitzer-Straße, Gebäude B:

Schülerkonzert der Klasse Petra Theo-
bald-Friedrich (Akkordeon, Blockflöte, Kla-
vier) – Eintritt frei

Mittwoch, 19.05., 18:30 Uhr, RTM in Schule 3
an der Albert-Schweitzer-Straße, Gebäude B:

Achtes Schülerkonzert 
Eintritt frei

Freitag, 21.05., 19:00 Uhr, RTM in Schule 3
an der Albert-Schweitzer-Straße, Gebäude B:

Vier mal Klavier total, drittes Konzert:
PreisträgerInnen des Münchner Klavier-
podiums der Jugend
Konzeption: Simon Gourari

Eintritt frei, um Spenden für den neuen Flü-
gel wird gebeten.

Der Flügel im Konzertraum der RTM ist mitt-
lerweile 30 Jahre alt. Trotz regelmäßiger Pfle-
ge und Überholungen hat er seine besten
Jahre hinter sich. Um in Zukunft mehr und
klangschönere Konzerte in der RTM durch-
führen zu können, haben sich Förderkreis
und RTM für das Jahr 2010 die Anschaffung
eines besseren und größeren Flügels für ca.
20.000 Euro vorgenommen. Der aktuelle
Spendenstand beträgt 16.500 Euro.

Gespendet werden kann in bar, beispielswei-
se anlässlich der Konzerte, oder per Über-
weisung auf das Konto des Förderkreises
(bitte als Verwendungszweck „Ein neuer Flü-
gel“ angeben):

Kreissparkasse München, Konto  22 08 746
46, BLZ  702 501 50

Rosmarie-Theobald-Musikschule
und Ballettschule Ottobrunn

BALLETTSCHULE
Restplätze – Probestude kostenlos:
– Move & Dance Anfänger Kinder Montag  

16.30-17.30

– Pilates Einsteiger/Mittelstufe Montag 
19.30-20.30, Dienstag 10.30-11.30 oder
Mittwoch 19.30-20.30

– Step Tanz Anfänger Kinder Freitag
15.00-16.00

– Ballett Erwachsene Dienstag 09.30-10.30

Für weitere Informationen besuchen Sie bit-
te unsere Homepage www.ballettschule-
ottobrunn.de  oder rufen uns an unter
089/60808422.

InfoZentrum der Rosmarie-Theobald-
Musikschule und Ballettschule im Kultur-
kreis Ottobrunn e.V.:
Rathausplatz 2 (Wolf-Ferrari-Haus)
85521 Ottobrunn

Fon: 089/60 80 84 11/ 22
Fax:   089/60 80 84 99 11/22

E-Mail: info@rtm-ottobrunn.de oder
info@ballettschule-ottobrunn.de

Internet: www.rtm-ottobrunn.de und
www.ballettschule-ottobrunn.de

Unterrichtsräume der Rosmarie-Theo-
bald-Musikschule und Ballettsaal + Bal-
lettraum + Studio
Schule 3 an der Albert-Schweitzer
Straße, Ottobrunn,
Fon RTM: 089/ 609 45 33 –
Fax RTM:  089/ 60 85 67 95 
Fon Ballett: 089/ 60 85 65 79
eingeschränktes Unterrichtsangebot der
RTM im Gymnasium Ottobrunn, Karl-Stie-
ler-Straße
sowie in Schule 2 an der Lenbachallee
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Volkshochschule
Südost

Tipps für Mai
Deutsch B1: zweite Etappe
In zwei Etappen lernen Sie, selbstständig zu
kommunizieren, persönliche Briefe zu schrei-
ben und viele Themen zu verstehen. Am
Ende sind Sie fit für das Zertifikat Deutsch
des Goethe Instituts. Bitte nutzen Sie auch
unsere Sprachberatung für eine persönliche
Einstufung.

Ab Dienstag, 11.5., 10.30 Uhr, Zentrum Flo-
riansanger, Neubiberg

Ottomane: Das Leben Mohammeds und
die Entstehung des Islam
Wo lebte Mohammed und wie kam es zur
Entstehung des Koran und des Islam?
Wodurch entstand der Konflikt zwischen
Sunniten und Schiiten? Was prägt die Bezie-
hung zum Juden- und Christentum? Wieso
ist der Tempelberg in Jerusalem für den
Islam so wichtig? Reinald Rode gibt Auskunft
zum Forschungsstand und zur Entstehungs-
geschichte des Koran.

Dienstag, 11.5., 19 Uhr, Gemeindebibliothek,
Wolf-Ferrari-Haus, Ottobrunn

Ort der Ruhe - Entspannung für Frauen
Sie lernen verschiedene Formen und Techni-

ken der Entspannung wie Atemübungen,
Körperwahrnehmung oder Phantasiereisen
kennen, um Stress abzubauen und Energie
aufzutanken. Entdecken Sie das Rückmelde-
system Ihres Körpers: den kinesiologischen
Muskeltest. Mit Hilfe des Muskeltests stellen
wir Ihr individuelles Entspannungsprogramm
zur Selbsthilfe im Alltag zusammen. So fin-
den Sie Ihren persönlichen Ort der Ruhe.

Sonntag, 16.5., 14 Uhr, Kleiststraße 30,
Ottobrunn

Fördern, Fordern, Überfordern
Als Eltern in unserer heutigen - schnelllebi-
gen und auf Wachstum und Leistung orien-
tierten Gesellschaft - stehen wir schnell und
immer wieder vor der Frage: Was braucht
mein Kind, was ist gut für mein Kind? Was
fördert mein Kind? Wo ist die Grenze, damit
nicht zu viel gefordert und schließlich über-
fordert wird und wir vielleicht unseren Kin-
dern gar nichts Gutes damit tun? Genau die-
ses Spannungsfeld der Erziehung soll einen
Abend lang von mehreren Seiten betrachtet
werden.

Montag, 17.5., 19.30 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus,
Ottobrunn

Die Mini GmbH
Mit der Mini GmbH existiert seit 01.11.2008
eine auf kleine und mittlere Unternehmen
abgestimmte Version der bisherigen GmbH.

GEORG STENGER GmbH

Fliesenhandel
Ausführung sämtl. Fliesenarbeiten
Badsanierung aus einer Hand

Günstige Preise durch
Direktimport vom Hersteller!
Jäger-von-Fall-Str. 23b  85662 Hohenbrunn
Telefon 08102/ 3037  Fax 08102/ 3038
Mobil 0171/ 23 702 98  www.fliesenleger.de/ms
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Mit einem Mindestkapital von einem Euro
besteht bei der Mini GmbH die Möglichkeit,
eine Existenzgründung oder die Umwand-
lung einer selbständigen / freiberuflichen
Tätigkeit in eine haftungsbeschränkten
Unternehmergesellschaft vorzunehmen. Im
Überblick dargestellt und erläutert werden
Gründung, Buchhaltung, Jahresabschluss
und Steuern der neuen Rechtsform.

Montag, 17.5., 19.30 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus,
Ottobrunn

Schwabing westlich der Leopoldstraße
Der Rundgang führt von der Akademie der
Bildenden Künste bis zum Kaiserplatz. In die-
ser - wie Erich Mühsam es nannte – „Brut-
stätte der Münchener Kultur“ lebten Studen-
ten und Künstler als Zimmerherren oder in
preiswerten Pensionen. Wer es geschafft
hatte oder bekannt geworden war, leistete
sich eine Wohnung in einem der wunder-
schönen Jugendstilhäuser. Sie lernen bei
diesem Rundgang den schönsten Teil
Schwabings kennen und erfahren vielerlei
über seine ehemaligen berühmten Bürger.

Freitag, 21.5., 14 Uhr, Ecke Leopold-/Akade-
miestraße

Outlook
Mit Outlook, dem „Desktop Information
Manager“ lassen sich Nachrichten, Termine,
Kontakte, Aufgaben und Dokumente verwal-

ten, Aktivitäten überwachen sowie E-Mails
versenden. Ein hilfreiches Werkzeug, um den
internen und externen Informationsfluss gan-
zer Firmen zu organisieren.

Freitag, 21.5., 15 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus,
Ottobrunn

Das Programmheft liegt im Rathaus sowie
zahlreichen Verteilstellen auf. Bitte beim vhs-
Info-Zentrum oder unter www.vhs-
suedost.de anmelden:

Wolf-Ferrari-Haus

Rathausplatz 2, 85221 Ottobrunn

Telefon 089 / 60 80 84 44, Fax 60 80 84 55

info@vhs-suedost.de 

„Mach Dir ein Bild“
Europäischer Fotoworkshop an der vhs Süd-
Ost

„Europäische Spuren in Ihrer Gemeinde –
fotografisch dargestellt“: Unter diesem Motto
präsentiert die Volkshochschule SüdOst am
Freitag, 7. Mai. von 16.30 bis 17.30 Uhr im
Ottobrunner Wolf-Ferrari-Haus die Ergebnis-
se ihres EU-Workshops „Mach Dir ein Bild“.

Vor gut einem Jahr hatte sich die Volkshoch-
schule unter der Federführung der stellver-
tretenden Leiterin Beate Abel und von Elisa-
beth Stein, Fachbereichsleiterin Sprachen,
um die Teilnahme an dem EU-Wokshop
beworben. „Wir sind sehr stolz und glücklich,

Metzgerei Melzner auf „Gut Siegertsbrunn”
Hohenbrunner Str. 8, 85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Tel. 0 81 02 / 72 98 57, Fax 0 81 02 / 72 98 59
Mo. 8-13 Uhr, Di.-Do. 8-13 Uhr + 15-18 Uhr
Fr. 8-18 Uhr, Sa. 7-12 Uhr

Spargel und Schinken gehören zusammen

Kräftig herzhafte, saftige nach alter Tradition geräucherte

rohe und gekochte Schinken

zart abgehangene Rinderlende und Rinderfilet
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Meisterbetrieb, Neubiberg
Tel. 6 88 86 75, Fax 6 88 84 75
www.prasse-gartengestaltung.de

Teichbau

Pflanzungen

Zaun-, Wege-
Terrassenbau

Dachbegrünung

Gehölzschnitt

Heckenschnitt Natursteinmauern,
Treppenanlagen

Baumpflege,
Baumerhaltung

Grabpflege Licht
im Garten

Feng Shui
Garten

Mach Dir ein Bild!Mach Dir ein Bild!

Europäischer 
Fotoworkshop 
in Bayern
2.5. – 8.5.2010
Ottobrunn bei München
Deutschland

Nähere Informationen:
Volkshochschule Neubiberg-Ottobrunn
Wolf-Ferrari-Haus, Rathausplatz 2, 85521 Ottobrunn
info@vhs-ottobrunn, www.vhs-ottobrunn.de

EUROPÄISCHE UNION

gefördert von

dass wir teilnehmen dürfen“, so Beate Abel.
„Ziel dieses und anderer europaweit stattfin-
dender Worksshops ist der praxisnahe Aus-
tausch der Europäer untereinander“, so Abel.
Sie und ihre vhs-Kollegen freuen sich nun auf
eine 14-köpfige Besuchergruppe im Alter von
20 bis 65 Jahren. Die ganze erste Maiwoche
werden sich die Besucher - sie kommen aus
ganz Europa von Estland bis England – in
den fünf Mitgliedsgemeinden der vhs auf die

Suche nach europäischen Spuren begeben. 

Wer also neugierige Menschen freundlich mit
ihren Fotoapparaten durch Hohenbrunn,
Höhenkirchen-Siegertsbrunn, Neubiberg,
Putzbrunn oder Ottobrunn streifen sieht,
kann nur Gutes vermuten. Egal, ob es euro-
päische Autokennzeichen, Waren aus ganz
Europa in den Schaufenstern der Geschäfte
oder die ganz speziellen Verbundenheiten
jeder Gemeinde mit Europa zu entdecken
gibt, die Besuchergruppe wird mit offenen
Augen und Herzen unterwegs sein. So
bekommen die Gemeinden durch Europa
eine neue Perspektive – und die Besucher
wiederum nehmen ihre Erkenntnisse und
Erfahrungen mit nach Hause und können sie
dort einbringen.

Damit die Gruppe ihre Werke zu einer - dann
auch im Internet auf der Seite der vhs
(www.vhs-suedost) zu bewundernden - Col-
lage zusammenstellen kann, werden die Teil-
nehmer im Rahmen des auch einen Bairisch-
Kurs umfassenden Workshops in Fotografie
und Bildbearbeitung fit gemacht. Übrigens
hat der Veranstalter „Grundtvig - Das Euro-
päische Programm für die allgemeine
Erwachsenenbildung“ noch viele andere
europaweit stattfindende Workshops für
jedermann im Programm. Ein Blick auf die
Homepage www.lebenslanges-lernen.eu
lohnt sich in jedem Fall.
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Pfarrverband
St. Magdalena Ottobrunn/Riemerling

St. Stephanus Hohenbrunn

Regelmäßige Gottesdienste in St. Stephanus/Hohenbrunn
Sonntag 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Mittwoch 19.00 Uhr Messe

Freitag 19.00  Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Regelmäßige Gottesdienste in St. Magdalena/Ottobrunn
Sonntag 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst, Dienstag 19.00  Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Donnerstag 19.00 Uhr Messe, Samstag 18.00 Vorabendmesse

Besondere Gottesdienste Mai 2010

Samstag 08.05.10 St.Magdalena 19.00 Gottesdienst in spanischer
Sprache im Pfarrsaal

Sonntag 09.05.10 St.Magdalena/
St.Stephanus 19.00 Gemeinsame Maiandacht am

Feldkreuz
Montag 10.05.10 St.Magdalena 20.00 Bibelteilen
Mittwoch 12.05.10 St.Magdalena

St.Stephanus 09.00 Offener Frauentreff
20.00 Bibelteilen

Ökumenischer vom 13.-16.05. in München mit verschiedenen 
Kirchentag Veranstaltungen
Donnerstag 13.05.10 St.Magdalena 09.00 Zentrale Eucharistiefeier

für Magdalena, 
Hohenbrunn u. Putzbrunn

Sonntag 16.05.10 St.Stephanus 07.00 Frühmesse
St.Magdalena 08.00 Frühmesse
St.Stephanus 10.30 Kindergottesdienst
St.Stephanus 19.30 Maiandacht

Montag 17.05.10 St.Magdalena 20.00 Schriftkreis
Mittwoch 19.05.10 St.Stephanus 14.00 Senioren-Nachmittag

St.Magdalena 17.00 Kinder-Maiandacht
19.00 Maiandacht

St. Stephanus 20.00 Töchterstammtisch
Sonntag/ 23.05.10 St. Magdalena 10.30 Gottesdienst für kleinere Kinder
Pfingsten im Pfarrsaal

19.30 Maiandacht
Mittwoch 26.05.10 St.Magdalena 19.00 Maiandacht
Sonntag 30.05.10 St.Stephanus 19.30 Feierliche Schlußmaiandacht
Mittwoch 02.06.10 St.Magdalena 14.30 Senioren_Nachmittag

St.Stephanus 20.00 Bibelteilen
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Der neue Pfarrgemeinderat von
St. Stephanus Hohenbrunn 

Ferdinand Hoyos, (18)
ist der große Gewinner
der Pfarrgemeinde-
ratswahlen in St. Mag-
dalena, Ottobrunn. 

Mit beachtlichen 47
Stimmen Abstand zu
der Kandidatin, die als
Zweites in den Rat
gewählt wurde, hat er
mit insgesamt 320

Stimmen einen Wahlsieg hingelegt, den sich
der Landschaftsgärtnerlehrling niemals so
erwartet hätte.

Herzlichen Glückwunsch, Ferdinand!
Wie hast du das denn geschafft?
Ferdinand Hoyos: Vielen Dank!- Das weiß
ich, um ehrlich zu sein, auch nicht so genau.
Ich vermute aber, dass es eine ehemalige
Firmgruppe die ich geleitet habe und die
Firmbeauftragte unserer Pfarrei waren, die
ein bisschen die Werbetrommel gerührt
haben.

Wie bist du denn darauf gekommen, dich auf-
stellen zu lassen?
Ferdinand Hoyos: Ich wurde vergangenes
Jahr zum Pfarrjugendleiter gewählt und war
somit schon recht aktiv in der Pfarrei. Und da
jeder Kirchenrat sowieso einen Jugendver-

v. l.: Pfr. Christoph Nobs, Vorsitzende Christa
Remig, Josef Gailer, Evi Rosenauer, stellv.Vor-
sitzende Birgit Ziegler, Schriftführerin Johanna
Feldmeier, Jugendvertreter Benedikt Meßmer,
Josef Irlbacher. (auf der Foto fehlen: Barbara
Geser u. Leonhard Sigl jr.).

Ferdinand Hoyos

treter stellen muss, habe ich mir gedacht:
„dann lasse ich mich halt gleich aufstellen“.

Was meinst du denn mit „aktiv in der Pfarrei“?
Erzähl uns mehr von deinem „Pfarrei-
Lebenslauf“!
Ferdinand Hoyos: Zur Kirche selbst bin ich
durch meine Familie gekommen. Jetzt bin ich
seit zehn Jahren Ministrant und seit 3 Jahren
leite ich zusammen mit anderen Jugendli-
chen eine Ministrantengruppe, dazu kommt
noch das Pfarrjugendleiteramt.

Wieso bist du gerade in der Kirche so aktiv?
Ferdinand Hoyos: Ich möchte mich in erster
Linie für die tolle Gemeinschaft einsetzen die
hinter dem Namen „Pfarrei St. Magdalena“
steckt. Hier habe ich zum Beispiel einen sehr
engen Freundeskreis und meine Ministranten-
gruppe. Ich finde aber auch die Projekte gut,
die der Pfarrgemeinderat unterstützt. Das sind
zum Beispiel der Ottobrunner Tisch, oder das
Projekt „Barrierefreie Kirche“ bei dem Men-
schen mit Behinderungen aktiv in das gesell-
schaftliche Leben integriert werden.

Hast du ein bestimmtes Ziel, das du in deiner
Amtszeit verwirklichen möchtest?
Ferdinand Hoyos: Anfangs hatte ich nur ein
großes Vorhaben. Ich wollte mit meinem Man-
dat eine deutliche Brücke zwischen Jugendli-
chen und Erwachsenen in unserer Gemeinde
bauen. Diese Verbindung besteht bei uns zwar
, könnte aber noch so viel besser werden.
Jetzt, nach den ersten Sitzungen habe ich
aber gemerkt, dass da noch viele andere The-
men sind, die mich sehr interessieren.

Kannst du dich, trotz all dem aktuellen Trubel,
immer noch so überzeugt in der katholischen
Kirche engagieren?
Ferdinand Hoyos: Ich finde das natürlich
nicht wünschenswert, was da momentan
passiert. Aber meiner Meinung nach sollte
man auch mal darauf schauen, was die Kir-
che sonst so alles macht. Gerade innerhalb
der Gemeinden bewirkt so eine Gemein-
schaft, zum Beispiel mit all den caritativen
Projekten, schon sehr viel!

Das Interview führte Anna Strugalla (19)
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kreuz - Christi – Kirche

Wir feiern Gottesdienst

9.5. 10.00 Festgottesdienst zur Konfirmation Pfr. Heinrich
mit Abendmahl
„Welche Wege wirst Du gehen?“
(Johannes 6, 66 - 69) 
Kindergottesdienst

13.5. 10.00 Familiengottesdienst Team
Christi Himmelfahrt „Vertrauen haben“
14.5. 19.00 Ökumenischer Predigtgottesdienst Team
Mehrzweckhalle mit den Gästen des Kirchentages
Höhenkirchen- „Damit ihr Hoffnung habt“
Siegertsbrunn (1. Petrusbrief 1,21)

Prediger: Dekann Gottfried Stritar
anschl. Einladung zum Abendessen und 
gemütlichem Beisammensein

16.5. 18.00 Abendmahlsgottesdienst Pfr. Heinrich
mit Einführung der neuen
Konfirmanden
„Aus der Kraft Gottes leben“
(Epheserbrief 3, 14 -21)
Kindergottesdienst

23.5. 10.00 Abendmahlgottesdienst Pfr. Heinrich
Pfingsten (alkoholfrei)

„Gott kommt ganz anders“
(Apostelgeschichte 2, 1- 18)
Kindergottesdienst

24.5. 10.00 Ökumenischer Predigtgottesdienst Pfr. Wolf
Pfingstmontag „Nach dem Kirchentag ist vor dem Alltag“ Pfr. Heinrich

(1. Petrusbrief 1,21)
anschl. Ortskirchentag

30.5 10.00 Predigtgottesdienst Prädikant
„Staunen – Loben - bekennen“ Schröder
(Römerbrief 11, 33 - 36)
Kindergottesdienst

30.5 11.30 Predigtgottesdienst Prädikant
St.Andreas, „Staunen – Loben - bekennen“ Schröder
Oberpframmern (Römerbrief 11, 33 - 36)
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Töchterstammtisch
Herzlich eingeladen sind alle Angehörigen,
die ihre Eltern und Schwiegereltern pflegen
oder betreuen. Die sich mit z.T. großem zeit-
lichen und emotionalen Aufwand um ihre
nächsten Angehörigen sorgen, mit den damit
verbundenen Ängsten, Wünschen, Gefühlen,
Aggressionen, …
Gemeinsam mit Felicitas Fried, Altenpflege-
rin, Palliativ Care Fachkraft und selbst betrof-
fene Tochter haben Sie einmal im Monat die
Möglichkeit, sich im geschützten Rahmen mit
gleichgesinnten und betroffenen Frauen aus-
zutauschen.
Auch wenn Ihre Eltern noch nicht pflegebe-
dürftig sind, macht einem das Ungewisse,
das womöglich noch auf einen zukommt, gro-
ße Angst. Manchmal ist mit diesem nicht

wirklich greifbaren Zustand, den unausge-
sprochenen Erwartungen und Ihrem eigenen
Anspruch an sich als Frau, Mutter, Tochter,
Berufstätigen,… schwerer umzugehen, als
wenn tatsächlich klare Pflegebedürftigkeit
vorliegt und zunächst vor allem gute Organi-
sation gefragt ist.
Lassen Sie sich auf einen entspannten und
entspannenden Abend ein, auf ruhige
Gespräche über sich, Ihre Situation, Ihre Pro-
bleme und Wünsche.
Jeden dritten Mittwoch im Monat im Pfarr-
heim St. Stephanus, Taufkirchener Str. 1,
Hohenbrunn um 20.00 Uhr.
DDeerr nnääcchhssttee TTeerrmmiinn iisstt aamm 1199.. MMaaii 22001100
Nähere Informationen bei:
Felicitas Fried
Siegertsbrunner Str. 20, Hohenbrunn
Tel. 08102 / 99 59 03.

Grabanlagen – Grabpflege
Mitglied „Treuhandgesellschaft Bayerischer Friedhofsgärtner“
Mit Fachberatung für Trauerfloristik und Grabanlagen sind wir persönlich von

Mo. - Fr. 9.00 - 11.00 Uhr für Sie da oder nach telefonischer Absprache.

Drosselstraße 24 · 85521 Ottobrunn
Telefon 0 89 / 609 45 02 · Telefax 0 89 / 609 18 75

www.friedhofsgaertnerei-schmid.de

FRIEDHOFSGÄRTNEREI
SCHMID 
PARKFRIEDHOF OTTOBRUNN – FRIEDHOF HOHENBRUNN
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Aus Termingründen wird die Artikelserie „Klimaschutz und effiziente Heiztechniken“ von
Alexander Sladek erst im nächsten Gemeindeblatt fortgesetzt.

Unsere nächsten Arbeitskreissitzungen sind

Arbeitskreis
JUGEND+GEMEINSCHAFT:
Sprecherin: Lore Schildener,

Tel. 089/604141

Dienstag, 11. Mai 10:00 Uhr
bei  Fr. Dohrer,

Tel. 08102/72412

Arbeitskreis
ENERGIE+UMWELT:

Sprecher: Franz Braun, 
Tel. 08102/61 25

Arbeitskreis
VERKEHR-SIEDLUNG-

ORTSGESTALT:
Sprecher: Rolf Renner,

089/6099581 

Montag, 10. Mai 2010, 19:00 Uhr,  
Restaurant Schinderhannes 

(Tennispark Riemerling)

Bitte beachten Sie: wegen des frühen Redaktionsschlusses des Gemeindeblatts können sich
die angegebenen Termine noch ändern. Bitte beachten Sie deshalb auch die Aushangtafeln
der Gemeinde bzw. unsere Internetseite.

Übrigens - die Arbeitskreissitzungen sind öffentlich. Wenn Sie sich für die Arbeit der Agenda
interessieren oder auch selbst mitwirken möchten – Gäste sind immer gerne gesehen. Sie kön-
nen sich auch bei den Arbeitskreissprechern oder auf unserer Internetseite
www.agenda21hohenbrunn.de  informieren. 

andreas schmidt

zimmerei
dachdeckerei

isarweg 34  ottobrunn
tel. 089 / 609 19 53
info@schmidt-zimmerei.de
www.schmidt-zimmerei.de

Dachumdeckung – Wärmedämmungen – Altbausanierung – Dachfenster
Carport – Balkone – Gauben – Pergola

Machen Sie Ihr Haus fit für den Energieausweis!
Bis zu 65% Heizungskosten sparen!
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CSU Ortsvorsitzende www.csu-hohenbrunn.de
Ingrid Kaps Bürgertelefon:
Auenstraße 62 jeden Mo 18:00 – 20:00 Uhr
85521 Riemerling Tel. 089/608 588 44

Bündnis 90 / Die Grünen Sprecherin Telefon: 08102/3391
Hedwig Rietzler www.gruene-hohenbrunn.de
Bahnhofstr. 11 E-mail: mail@
85662 Hohenbrunn gruene-hohenbrunn.de
Sprecher
Wolfgang Schmidhuber Tel. 089/60 85 13 46
Hohenbrunner Str. 26
85521 Riemerling

SPD Ortsvorsitzender Tel. 089/601 44 73
Rüdiger Weber www.spd-hohenbrunn.de
Friedrich-Fröbel-Str. 74 e-mail: spd-hohenbrunn@
85521 Riemerling t-online.de

ÜWG / FW Ortsvorsitzender Tel. 089/609 96 76
Klaus Lößl Handy: 0171/541 89 69 
Auenstr. 51 a www.uewg-fw-hohenbrunn.de
85521 Riemerling

FDP Ortsvorsitzender Mobil: 01 71 / 64 67 632
Alexander Son son@fdp-neubiberg.de
Wiesenweg 8
85579 Neubiberg



7272 Aus Aus den den PParteienarteien

CSU Ortsverband Hohenbrunn-
Riemerling

Terminerinnerung
Ortsteilgespräche:

• In der Luitpoldsiedlung am 8.5.10 ab
10 Uhr, Treffpunkt Bushaltestelle Höhen-
kirchner Strasse. 

• Im Dorf Hohenbrunn am 12.6.10 ab 
10 Uhr, Treffpunkt Rathaus.

Sprechen Sie mit dem Bürgermeister und
den Gemeinderäten!

Neue Internetseite der CSU
Hohenbrunn
Es ist soweit. Wir freuen uns, Ihnen mitzutei-
len, dass unsere neue Homepage im Internet
angekommen ist. Bei dieser Gelegenheit
haben wir auch eine Verknüpfung zum Kom-
munikationsportal “Facebook” unter “CSU
Hohenbrunn-Riemerling” geschaffen und
hof fen auf viele “Fans”.

Besuchen Sie uns auf 
www.csu-hohenbrunn.de oder auf Facebook.

Schwungvoll in den Frühling!
mit Gartengeräten, Euflor 
Erden und Düngemitteln  
sowie Rasensamen für  
Ihren Garten

Beratung
Verkauf
Reparatur
Ersatzteile
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Ortsverband
Hohenbrunn-Riemerling
In jedem Gemeindeblatt verfasst Hedwig
Rietzler, Sprecherin des Ortsverbands Bünd-
nis 90/Die Grünen Hohenbrunn einen Tipp
zum umweltbewussten Verhalten im Alltag
bzw. informiert zum Thema Umweltschutz. In
diesem Monat:
Augen auf beim Eierkauf! 
Seit 2004 müssen EU-weit alle Eier entspre-
chend der Hennenhaltung und Herkunft
gekennzeichnet werden. Zudem muss die
Haltungsform der Hennen auf der Außensei-
te der Verpackung in deutlich sichtbarer gut
leserlicher Druckschrift angebracht werden.
Aber Vorsicht: Da könnte es Mogelpackun-
gen geben. Schauen Sie deshalb auf die ers-
te Ziffer auf dem Ei. 
Die Kodierung auf den einzelnen Eiern
besteht aus einem Stempel, bei dem die ers-
te Ziffer über die Haltungsform Auskunft gibt,
die zwei Buchstaben über das Land. 
0 = Ökologische Erzeugung
1 = Freilandhaltung
2 = Bodenhaltung
3 = Käfig- bzw. Kleingruppenhaltung
DE = Deutschland
AT = Österreich
BE = Belgien
NL = Niederlande
Das alles ist auch auf der Innenseite des Eier-
kartons angegeben. Meistens nicht an-ge-
geben sind die Bundesländer. Sie sind ersicht-
lich aus den nächsten beiden Ziffern des Num-
merncodes. Man muss ja in Bayern nicht
unbedingt Eier aus Schleswig-Holstein kaufen.
01 = Schleswig-Holstein, 02 = Hamburg, 03 =
Niedersachsen, 04 = Bremen, 05 = Nord-
rhein-Westfalen, 06 = Hessen, 07 = Rhein-
land-Pfalz, 08 = Baden-Württemberg, 0099 ==
BBaayyeerrnn,, 10 = Saarland, 11 = Berlin, 12 =
Brandenburg, 13 = Mecklenburg-Vorpom-

mern, 14 = Sachsen, 15 = Sachsen-Anhalt,
16 = Thüringen
Ende 2010 laufen die letzten Ausnahmege-
nehmigungen für Käfighaltung von Legehen-
nen in Deutschland aus; EU-weit erst ein
Jahr später. Auch die Nutzung ausgestalteter
Käfige (Scharrmöglichkeit, Nest, Sitzstange),
nach europäischem Recht unbefristet mög-
lich, ist in Deutschland nur noch befristet in
bestehenden Anlagen erlaubt. Die in
Deutschland entwickelte Kleingruppenhal-
tung ist auch in unserem Land weiterhin
zugelassen. Eier aus dieser Hennenhaltung
gelten als „Käfig-Eier“ und müssen also mit
einer „3“ gekennzeichnet werden.
Die Kleingruppenhaltung (Code 3) kann man
nicht als artgerechte Haltung von Hühnern
betrachten. In diesen Käfigen, die zwischen
50 und 60 cm hoch sind, haben die Hennen
nur wenig mehr Platz als in den herkömmli-
chen kleinen Käfigen. Bei dieser Kleingrup-
penhaltung ist eine Mindestgröße von 2,5 m2
vorgeschrieben. Auf eine solche Fläche dür-
fen dann in Deutschland 28 Hennen, EU-weit
33 Hennen hineingepfercht werden. Auf grö-
ßeren Flächen eben entsprechend mehr.
Somit stehen dann jeder Henne bei voller
Belegung 893 cm2 zur Verfügung. Ein DIN-
A4-Blatt hat eine Größe von 624 cm2. Pro 10
Hennen muss es zudem eine Einstreufläche
von 900 cm2 sowie ein Legenest geben. Die
Geflügelindustrie hat für diese tierquäleri-
sche Kleingruppenhaltung das Logo “Tierge-
rechte Haltungsform” entwickelt.
Bei der Bodenhaltung dürfen bis zu 6000 Tie-
re in einem geschlossenen Stall sein, 9 Hen-
nen pro Quadratmeter. Für höchstens sieben
Legehennen muss ein Nest von 35 mal 25
Zentimetern vorhanden sein.
Die Vorschriften für den festen Stall der Hen-
nen bei der Freilandhaltung sind wie der bei
der Bodenhaltung. Die Hennen müssen
jedoch – wie die Bezeichnung schon aussagt
- einen Auslauf ins Freie haben.
Besser geht es den Hennen in Öko-Betrie-
ben, in denen nach den EU-Richtlinien aber
auch bis zu 3000 Stück im Stall unterge-
bracht werden dürfen. Sie haben mehr Platz.
6 Hennen steht mindestens ein Quadratme-
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ter zu. Ein Drittel der Stallgrundfläche ist mit
Stroh oder dgl. eingestreut, in dem die Hen-
nen gerne wühlen. Erhöhte Sitzstangen
ermöglichen Ruhe und Rückzug. Die Nester
bieten den Hennen einen dämmerigen Platz
und ungestörte Ruhe zum Eierlegen. Min-
destanforderung ökologischer Tierhaltung ist
ein Auslauf ins Grüne. In der Regel gibt es
noch einen überdachten Auslauf, der witte-
rungsunabhängig täglich benutzt werden
kann mit Außenscharrräumen. Wer schon
mal Hühner beobachtet hat, konnte sehen,
dass sie ständig am Boden scharren und
picken. Dass sie ökologisch erzeugtes Futter,
auch Grünfutter, bekommen, versteht sich
von selbst. Die deutschen Ökoverbände
haben strengere Vorschriften als es beim
Bio-Siegel der EU der Fall ist. 
In Ökobetrieben lag der Anteil Antibiotika
resistenter Bakterien bedeutend niedriger als
in konventionellen Betrieben. Die ökologi-
sche Tierhaltung leistet deshalb nicht nur
einen Beitrag zum Tierschutz, sondern trägt
darüber hinaus auch wesentlich zur Siche-
rung der weiteren Wirksamkeit von Antibioti-
ka bei Mensch und Tier bei.
Sehr gut ist es natürlich für jeden Tierfreund,
wenn er die Gelegenheit hat, bei einem
Landwirt Eier zu kaufen, der seine Hühner
auf einem großen Areal herumlaufen lässt.
Bei den Verbrauchern sind Eier aus der tier-
quälerischen Haltung mit der „3“ nicht mehr
gefragt, sehr zum Leidwesen der Geflügel-

wirtschaft. Ich habe in Supermärkten und
auch bei Discountern keine „Käfig-Eier“ mehr
gefunden. Sie werden aber verwendet in
Backwaren und Nudeln, denn dort muss die
Herkunft der Eier noch nicht angegeben wer-
den.  
Zum Schluss noch der Frische-Test: Legt
man ein frisches Ei in kaltes Wasser, bleibt es
am Boden liegen. Ältere Eier richten sich auf-
grund der vergrößerten Luftkammer teilweise
auf oder schwimmen sogar an der Oberflä-
che.

*****
Stammtisch: Dienstag, 11. Mai 2009, 19.30
Uhr, Restaurant “Schinderhannes”, Tennis-
park Riemerling, Otto-Hahn-Str. 46 – Gäste
sind willkommen!

*****
Besuchen Sie uns auch auf www.gruene-
hohenbrunn.de. Auf unseren von Wolfgang
Schmidhuber gestalteten Internetseiten fin-
den Sie nicht nur ein Archiv unserer Monats-
tipps, sondern auch aktuelle Informationen
zu örtlichen und überregionalen Themen.
Gemeinderätin Dr. Martina Kreder-Strugalla
berichtet aus den monatlichen Ratssitzun-
gen. Sie erfahren aktuelle Termine und eine
Seite mit Links führt Sie zu interessanten und
informativen Angeboten im Internet. Über ein
Kontaktformular erreichen Sie Ihre An-
sprechpartner aus Ortsverband und Gemein-
deratsfraktion. Oder schreiben Sie an
mail@gruene-hohenbrunn.de
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SPD-Mitglieder diskutieren die Ortsum-
fahrung
Berichte aus dem Kreistag und dem Gemein-
derat, Delegiertenwahlen und Kassenbericht
und schließlich eine intensive Diskussion
aller Varianten der Ortsumfahrung Hohen-
brunn – ein volles Programm gab es für den
SPD-Ortsverein bei der Mitgliederversamm-
lung im März.

Aus dem KKrreeiissttaagg berichtete Kreisrätin Regi-
na Wenzel über Heimaufsicht und Waffen-
rechtskontrolle. Die ssttaaaattlliicchheenn SStteelllleenn hier-
für sind angefordert, aber noch nicht einge-
richtet.

Aus dem GGeemmeeiinnddeerraatt gab es einen Über-
blick über die geplante GGeenneerraallssaanniieerruunngg
ddeerr GGrruunnddsscchhuullee.. Für die Kosten stehen Mit-
tel aus dem Konjunkturpaket II zur Verfü-
gung, zusätzlich sind Staatszuschüsse für
die energetische Sanierung und Zuwendun-
gen aus dem Fördertopf für die Ganztages-
schule beantragt. Aus dem Gemeindehaus-
halt muss trotz Ausschöpfung aller Förder-
möglichkeiten noch eine erhebliche Summe
erbracht werden, ca. 3 Mio. EUR. Die Bau-
maßnahme wird ein Jahr dauern, BBaauubbeeggiinnnn
ist der JJuullii 22001100..

Wie wichtig den Gemeinderäten die Investiti-
on in die nachwachsende Generation ist,
betonte noch einmal Rüdiger Weber. Die neu
errichtete Kinderkrippe ist ein voller Erfolg –
alle Plätze sind belegt, die Nachfrage ist
groß.

Die OOrrttssuummffaahhrruunngg HHoohheennbbrruunnnn wurde mit
der dem Thema angemessenen Intensität
diskutiert. In einer Power-Point-Präsentation
konnten sich die Mitglieder einen Überblick
über alle Varianten des sog. „Kurzak-Gutach-
tens“ verschaffen. Ortsvereinsvorsitzender
Rüdiger Weber erläuterte die Auswirkungen
der einzelnen Varianten. Nicht aufgenommen

ist bisher ein Vorschlag der SPD-Fraktion zur
Verkehrsentlastung aus dem neu entstehen-
den Gewerbegebiet („Muna“) über die
Staatsstraße 2079 zum Autobahnanschluss
Hohenbrunn. Diese Variante, die kosten-
günstig und zeitnah zu realisieren wäre, soll
laut Bürgermeister Dr. Straßmair nachträg-
lich geprüft werden.

SPD Ortsverein
Hohenbrunn-
Riemerling

Revisoren dankten
ihr für professionel-
le Kassenführung:
SPD-Schatzmeis-
terin Christine
Weiß

Neu gewählte Delegierte: Ulla Müller und
Dorothea Blässing

Das geht alle an: Diskussion über die
Ortsumfahrung
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SPD-Stammtisch
Am Montag, 31. Mai 2010, findet ab 20:00 im
Lokal “Schinderhannes” in Riemerling, Otto-
Hahn-Str. 46 der Stammtisch des SPD-Orts-
vereins Hohenbrunn-Riemerling statt. Zum
Gespräch über aktuelle politische und kom-
munalpolitische Fragen mit den Mitgliedern
des Ortsvereinsvorstands und der SPD-
Gemeinderatsfraktion sind Gäste herzlich
willkommen.

Regina Wenzel be-
richtete aus dem
Kreistag und dem
Gemeinderat
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Gewerbeverband Hohenbrunn
und Riemerling
Unternehmerstammtisch in der Haupt-
schule Riemerling
Alle zwei Monate werden vom Gewerbever-
band Hohenbrunn und Riemerling Treffen
organisiert, zu der alle Unternehmer, Selb-
ständige, Gewerbetreibende, Freiberufler und
Interessierte am Gewerbestandort eingela-
den werden. Im Januar fand die Auftaktveran-
staltung des Gewerbeverbandes bei der GSG
Haustechnik statt. Im März traf sich der
Gewerbeverband zum Unternehmerstamm-
tisch in der Hauptschule Riemerling. Bei Herrn
Förster und Herrn Weiss von der Hauptschule
bedanken wir uns an dieser Stelle, dass die
Räumlichkeiten der Schule genutzt und die
Verköstigung der Gäste durch die Schüler
erfolgen konnte.

Aktuelle Informationen gab es an diesem
Abend durch den Bürgermeister Dr. Stefan
Straßmair, zu den Themen Parkplätze in Rie-
merling-West, die anstehende DSL-Anbin-

dung und die Weiterentwicklung der Muna
(auch in Hinblick auf die zukünftige Beschilde-
rung des Standortes). Schwerpunktmäßig
wurde zu den Themen Aus- und Weiterbil-
dung, Mitarbeitermotivation und –kommunika-
tion referiert und diskutiert. Auch hier bedankt
sich der Gewerbeverband bei den anwesen-
den Unternehmern für die rege Teilnahme an
der Diskussion und den Beiträgen. Die Dis-
kussionsrunde gestalteten wichtige Arbeitge-
ber der Gemeinde aus Hohenbrunn und Rie-
merling, mit Herrn Robert Covic von der KOE-
NEN GmbH, Hans-Jürgen Schmidt von Merck
Schuchardt OHG und Bernd Svoboda von
NUNN-Aufzüge, zusammen mit Herrn Martin
Förster von der Hauptschule.

Auch zukünftig kooperiert der Gewerbever-
band und deren Mitgliedsfirmen eng mit der
Hauptschule Riemerling. Zum Beispiel mit
Bewerbertrainings, Schnupperpraktika und
Lehrstellenvermittlung. Im Sinne des „win-win-
Prinzipes“ profitieren sowohl die Schule als
auch die Arbeitgeber vom Austausch unterei-
nander – Schüler bekommen die Gelegenheit,
sich beruflich zu orientieren und die Unter-
nehmen lernen potentielle Bewerber persön-
lich kennen.

Unternehmerstammtisch am Dienstag, 18.
Mai 2010 - Einladung:
Web 2.0 – Fluch oder Segen?
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Wir laden Sie sehr herzlich zu unserem
Unternehmerstammtisch am Dienstag, 18.
Mai 2010, ein. Die Veranstaltung beginnt um
19.00 Uhr. Den Veranstaltungsort entnehmen
Sie bitte dem Internet www.gewerbe-hohen-
brunn.de, da dieser bei Redaktionsschluss
noch nicht feststand. 

An diesem Abend dreht sich alles um das
Internet:

• Wie findet die Kundenneugewinnung im 
Netz statt und wer kann davon profitieren?

• Was sind „Social Networks“ und welchen 
Nutzen bringen diese im Geschäftsalltag?

• Wie können Sie, bzw. Ihre Firma im Inter-
net leichter gefunden werden?

• Wie kann die Sicherheit Ihrer Daten 
gewährleistet werden?

• Warum „Technische Optimierung“ und 
was versteht man unter „WebDesign“?

Diese und weitere Fragen werden an unse-
rem Unternehmerstammtisch beantwortet.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

10 Jahre Suzana´s Haarstudio
Liebe Gemeinde Hohenbrunn,
liebe Kundinnen und Kunden,
liebe Mitarbeiterinnen,
es ist mir eine besondere Freude anlässlich
des 10jährigen Jubiläums Sie im „frisch“
renovierten Haarstudio in Hohenbrunn be -
grüßen zu dürfen.

Suzana´s Haarstudio blickt zurück auf ein
Jahrzehnt voller Mut, gelebter Solidarität,
Menschlichkeit und Freude.

Was mich vor gut 10 Jahren antrieb ist der
Wille, ein Leben in Selbstbestimmung zu füh-
ren und meinen Mitmenschen Gutes zu teil
werden zu lassen.

Der Startschuss von Suzana´s Haarstudio im
Januar 2000 in der Gemeinde Hohenbrunn
und meine damit verbundene wirtschaftliche
Selbständigkeit war die Voraussetzung für
ein selbstbestimmtes Leben. 

Arbeit dient nicht nur dem Lebensunterhalt.

Arbeit gibt dem Menschen Ordnung, Halt,
Stabilität und Freude. Sie trägt zu seinem

geistigen und körperlichen Wohlbefinden bei.

Arbeit ist nicht nur Ort, sie ist der Schlüssel
zu motivierter, gesellschaftlicher Teilhabe.

„Arbeit ist sichtbar gemachte Liebe“ (Khalil
Gibran)

Ich hatte die Vision mich in der Gemeinde
Hohenbrunn bestmöglich zu integrieren und
der Gemeinde und meinen Kundinnen und
Kunden langfristig mit meinem Friseurge-
schäft qualitativ hochwertige, handwerkliche
Dienstleistung zu erbringen.

Ich bin sehr froh und dankbar, dass dies in
den letzten Jahren von der Gemeinde und
meinen Kundinnen und Kunden angenom-
men wurde. Ich fühle mich mit Ihnen allen
sehr verbunden.

Als Zeichen meiner Dankbarkeit und Wert-
schätzung der Gemeinde und meinen treuen
Kundinnen und Kunden, habe ich mich zum
10-jährigen Jubiläum entschlossen in die
Räumlichkeiten zu investieren, um Ihnen und
auch meinen lieben und treuen Mitarbeiterin-
nen eine noch angenehmere und schönere
Atmosphäre in Suzana´s Haarstudio bieten
zu können.

Ich freue mich schon sehr auf Ihren Besuch
und hoffentlich auf noch einige Jahrzehnte
Suzana´s Haarstudio in Hohenbrunn.

Ihre
Suzana Marton

Erster Bürgermeister Dr. Straßmair beglück-

wünscht das Team von Suzana´s Haarstudio

zum Jubiläum.
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Anregung auszusetzen, die vom Umgang mit
der Musik ausgeht.

Als gutes Einstiegsinstrument hat sich die
Blockflöte erwiesen!

Ich biete Ihnen an:

• einen individuell auf die Bedürfnisse Ihres 
Kindes abgestimmten, professionellen 
Anfangsunterricht in lockerer, kindgerech-
ter Atmosphäre

• eine wirklich umfassende Förderung, die
vor allem das Gehör einbezieht, wobei mir
meine Erfahrung als geburtsblindes Kind
blinder Eltern und passionierter Musikerin
zugute kommt

• eine kostenlose Schnupperstunde

Vereinbaren Sie einfach eine Gratis-Schnup-
perstunde mit mir in Riemerling, Lilienstraße
9, Tel: 089/6019695.

Der etwas andere
Musikunterricht …
Individuell abgestimmt auf Ihr Kind
Von Karin Waidner, Staatl. gepr. Musiklehre-
rin am Konservatorium München mit Schwer-
punkt Frühförderung, Sprecherziehung,
Rhythmik
Längst gilt es als erwiesen: 

Die beste, weil umfassendste Förderung, die
Eltern ihrem Kind bieten können ist, es der
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NNeuer Online-Shop

wwww.leuchtmittelcenter.de

Ein Sammlungsergebnis, das
sich sehen lassen kann 
Landrätin nimmt Spende für
den Volksbund Deutscher
Kriegsgräberfürsorge entgegen
Nur für wenige Augenblicke hielt Landrä-
tin Johanna Rumschöttel den Scheck mit
dem Spendenergebnis der Landkreisbür-
gerinnen und -bürger in Händen, ehe sie
die stattliche Summe von 44.573,90 Euro
an den Vorsitzenden des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge im Be -
zirksverband München, Werner Ertl, wei-
terreichte.

Etwa 20 Sammlerinnen und Sammler waren
am vergangenen Donnerstag in den Festsaal
des Landratsamtes gekommen, um das
Ergebnis der jüngsten Spendensammlung
für den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-

sorge im Landkreis an die Landrätin zu über-
geben. Gerne nahm sie den überdimensio-
nalen Spendenscheck von einem Vertreter
der in Neubiberg situierten Universität der
Bundeswehr München entgegen. 

Der Spendenscheck mit der Rekordsumme
wurde von einem Vertreter der Bundeswehr
über Landrätin Johanna Rumschöttel an
Werner Ertl übergeben.

„Einzigartiges Konzert“ auf CD 
festgehalten

Aber nicht nur die Höhe des Spendenergeb-
nisses war eine Premiere: Im Beisein des
langjährigen Leiters des in Neubiberg statio-
nierten Luftwaffenmusikkorps I, Oberstleut-
nant a.D. Hans Orterer, überreichte Felix F. J.
Maiwald vom Bayerischen Symphonieor-
chester dem Bezirksvorsitzenden die erste
CD eines Benefizkonzertes, welches das
Orchester Ende Januar dieses Jahres im
Herkulessaal gespielt hatte. Es war zugleich
das letzte Konzert unter dem Dirigat von
Hans Orterer. Maiwald hatte die hochkarätige
Veranstaltung für den Volksbund kostenlos
mitgeschnitten und damit auch dem schei-
denden Chefdirigenten eine große Freude
bereitet.

Oberstleutnant a.D. Orterer freut sich über
den Erhalt einer CD, welche das letzte Kon-
zert des Luftwaffenmusikkorps unter seiner-
Leitung festhält.
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Schulwegpläne sollen ABC-
Schützen vor Gefahren 
schützen
Sicher zur Schule – sicher nach Hause
Der Countdown läuft – Anfang September
beginnt für die ABC-Schützen der Ernst des
Lebens. Um gerade den Schulanfängern die
größtmögliche Sicherheit auf dem Weg zur
Schule und nach Hause zu bieten, legt der
Landkreis München sein Augenmerk auf die
Schulwegsicherheit und gibt zu diesem Zwe-
cke an die Schulanfänger und deren Eltern
die neuen Schulwegpläne aus.
Wenn am 14. September 2010 das neue
Schuljahr startet, beginnt für viele Eltern auch
gleichzeitig die Zeit des Sorgens und Ban-
gens, dass Ihre Sprösslinge sicher zur Schule
und auch wieder sicher nach Hause kommen.
Die neuen Schulwegpläne des Landkreises
München sollen daher bei der Wahl des Schul-
weges eine Hilfestellung bieten, um rechtzeitig
auf Gefahrenpunkte hinzuweisen und die
Schüler zu besonderer Vorsicht zu mahnen.
Gefahrenpunkte im Fokus
So sind in den aktualisierten Broschüren für
das Schuljahr 2010 / 2011, die von der Stra-
ßenverkehrsbehörde in Zusammenarbeit mit
den Landkreiskommunen, den örtlichen Poli-
zeiinspektionen und den Schulen jährlich
überarbeitet werden, Empfehlungen für den
täglichen Schulweg enthalten. Digitale Fotos
der Gefahrstellen und Ortspläne helfen bei
der Auswahl des sichersten Weges. Um
Anregungen oder Informationen über eventu-
elle neue Gefahrenpunkte schnellstmöglich
an den richtigen Mann beziehungsweise die

richtige Frau bringen zu können, finden
Eltern in den Schulwegplänen auch alle
wichtigen Ansprechpartner vor Ort. Zu die-
sen gehören im Übrigen auch die ehrenamt-
lichen Schulweghelfer, die an vielen Stellen
dazu beitragen, den Weg zur Schule und
nach Hause noch sicherer zu machen. 
Aufruf zu Verbesserungsvorschlägen
Um die Schulwegpläne so aktuell wie mög-
lich zu halten, ruft die Straßenverkehrsbehör-
de des Landratsamtes die Gemeinden,
Schulen und örtlichen Polizeiinspektionen
zur tatkräftigen Unterstützung auf, damit
auch während des Schuljahres fortlaufend
wertvolle Tipps für den sicheren Schulweg
gesammelt und Gefahrstellen ausgemacht
werden können.
Schulwegpläne online abrufbar

Die neuen Schulwegpläne können von den
Schulanfängern und deren Eltern bei der
Schuleinschreibung nach den Osterferien in
Empfang genommen werden.
Zudem können die aktuellen Schulwegpläne
der beteiligten Landkreisgemeinden auf der
Homepage des Landratsamtes München
aufgerufen werden.
Großer Dank von Seiten der Herausgeber gilt
der Kreissparkasse München Starnberg, den
zuständigen Polizeidienststellen sowie der
Verkehrswacht München e.V. für die tatkräfti-
ge Mitwirkung, Beratung und Unterstützung.
Für weitere Informationen zum Thema steht
als Ansprechpartnerin Frau Schmidl von der
Straßenverkehrsbehörde des Landratsamtes
München unter Telefon 089 / 6221-2832 zur
Verfügung.
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Landkreispartnerschaft mit Polen
beschreitet neue Wege
Erste Jugendolympiade in Krakau
Sportliches Kräftemessen im Juli
Die XXI. Olympischen Winterspiele sind vor
kurzem erfolgreich zu Ende gegangen, doch
im Landkreis München muss man nicht mehr
lange warten, bis erneut zum „olympischen
Wettkampf“ aufgerufen wird. Vom 18. bis 24.
Juli dieses Jahres sind Jugendliche aus dem
Landkreis München eingeladen, an der ers-
ten Jugendolympiade im Landkreis Krakau
teilzunehmen. 

Im Landkreis München gab es bisher schon
drei Veranstaltungen dieser Art, zuletzt traten
2008 Kinder und Jugendliche, vom olympi-
schen Geist getragen, in Mannschafts- wie
Einzelsportarten gegeneinander an. Mit von
der Partie waren dabei auch jeweils Jugend-
liche aus den beiden polnischen Landkreisen
Krakau und Wieliczka, mit denen der Land-
kreis München seit vielen Jahren eine leben-
dige Partnerschaft pflegt. In diesem Jahr
laden die polnischen Partner erstmals zu
einem solchen Sportfest in den Landkreis
Krakau ein. 

Auf deutscher Seite kümmert sich ein von
den Kreisgremien beauftragtes Organisati-
onskomitee unter der Leitung des Kreisrates
Florian Ernstberger um die Vorbereitungen. 

Der Wettkampf
Geplant sind Wettbewerbe in den Sportarten:
Fußball (Jahrgang 1996-1994), Beachball
(Jahrgänge 1992-1993 u. 1994-1996 Mäd-
chen und Jungen), Streetball (Jahrgang
1992-1993 Jungen), Schwimmen (Jahrgang
1994-1996 Mädchen und Jungen), Schießen
(Jahrgang 1992-1993 Mädchen und Jungen)
Bogenschießen (Jahrgang 1992-1993 Mäd-
chen und Jungen), Leichtathletik (Jahrgang
1994-1996 Mädchen und Jungen), Golf
(Jahrgang 1992-1993 Mädchen und Jungen)
Tischtennis (Jahrgänge 1992-1993 u. 1994-
1996 Mädchen und Jungen), Ringen (Jahr-
gang 1994-1996, Mädchen und Jungen),
Karate (Jahrgang 1992-1993 u. 1994-1996)
Buntes Rahmenprogramm
Neben den vielfältigen sportlichen Begeg-
nungen erwartet die Teilnehmer ein
abwechslungsreiches Begleitprogramm, u. a.
mit einem Besuch des Wawels, der ehemali-
gen Residenz der polnischen Könige, oder
auch des weltberühmten und unter
UNESCO-Schutz gestellten Salzbergwerkes
Wieliczka.
Interessierte aus Vereinen, Schulen und
Jugendorganisationen im Landkreis Mün-
chen erhalten zu diesem Sportereignis wei-
tere Informationen von Fr. Drotleff, Tel.
089/6221-2321 oder E-Mail drotleffg@lra-
m.bayern.de.
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